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Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember

1. Advent1. Advent

Gemeinderatssitzung
Die nächste Gemeinderatssitzung 
findet am Montag, 4.12.2023 im Rat-
haus statt. Weitere Informationen 
sowie die Tagesordnung finden Sie 
unter der Rubrik Amtliche Bekannt-
machungen. 

Stadt Neuenstein
Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr
Freitag 8.00 - 13.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 17.30 Uhr

Telefonisch sind wir erreichbar unter 
07942/105-0.
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Wir berichten

Verkehrsfreigabe Hölderlinstraße
Die Sanierungsarbeiten in der Hölderlinstraße sind nun abge-
schlossen.
Am Dienstag, 28. November 2023 fand die Verkehrsfreigabe 
statt.

 
 Fotos: Stadtverwaltung

REGIONAL DENKEN - REGIONAL HANDELN
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Amtliche 
Bekanntmachungen 
und Informationen

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am kom-
menden Montag, 4. Dezember 2023 um 19.30 Uhr im Rathaus 
(großer Sitzungssaal), Schlossstr. 20, 74632 Neuenstein 
statt. Interessierte Zuhörer sind zu dieser Sitzung herzlich ein-
geladen. Die Sitzungsvorlagen können Sie vorab im Bürgerinfo-
portal unter
https://neuenstein-sitzungsdienst.komm.one/bi/info.asp einse-
hen und herunterladen. Nach der Sitzung werden dort die Ab-
stimmungsergebnisse im Beschlussprotokoll bekannt gegeben.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte
TOP 1  Eröffnung und Begrüßung
TOP 2  Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse
TOP 3  Neubau Gebäude als Ersatzbau Schülerhaus und In-

terims-Schule – Vorstellung des Projekts durch Archi-
tekturbüro und Vergabe von Planungsleistungen

TOP 4  Bausachen
4.1 Neuenstein, Öhringer Straße 33; Errichtung eines 

Schwimmpools
4.2 Grünbühl, Lohe 7/2; Neubau einer landwirtschaft-

lichen Maschinen- und Bergehalle
4.3 Kirchensall, Schulstraße 42; Anbau an bestehen-

des Wohnhaus, Errichtung Balkone und Außen-
sauna (Befreiungen von den Festsetzungen des 
Bebauungsplans)

4.4 Neuenstein, Lerchenstraße 11; Abbruch Garage 
und Vordach, Anbau eines Balkons an vorhande-
nes Wohngebäude

4.5 Neuenstein, Bahnhofstraße 34; „Anbringung einer 
wandmontierten Großfläche (unbeleuchtet) für all-
gemeine Produktinformationen“

TOP 5  Kläranlage Kirchensall, Neubau P-Fällung – Vergabe 
der Maschinen- und elektrotechnischen Ausrüstung 
und Vergabe der Tief- und Rohbauarbeiten

TOP 6 Sanierungsvorhaben Bernbachstraße, Goethestraße, 
Schillerstraße und Scheffelstraße - Vergabe von Inge-
nieursleistungen

TOP 7 Modernisierung Straßenbeleuchtung in der Flora-
Siedlung Neuenstein – Vergabe Lieferauftrag

TOP 8 Friedhof Neuenstein – Neubau eines barrierefreien 
Zugangs zum Friedhof

TOP 9 Neureut, Mitverlegung von Leerrohren – Vergabe von 
Bauleistungen

TOP 10 Anschaffung von Büromöbeln für das Rathaus, die 
Kindertageseinrichtungen und für die Gemeinschafts-
schule Neuenstein

TOP 11  Sonstiges

Öffentliche Bekanntmachung
Vorhabenbezogener Bebauungsplan
„Solarpark Neureut“
in Neuenstein-Neureut
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 1 BauGB)
Der Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes, der 
zugleich Vorhaben- und Erschließungsplan ist, mit der vorläufi-
gen Begründung und den vorläufigen textlichen Festsetzungen 
zum Bebauungsplan, der Nutzungsbeschreibung, dem arten-
schutzrechtlichen Gutachten und dem Umweltbericht werden 
vom 4.12.2023 bis einschließlich 4.1.2024 im Internet veröffent-
licht. Die genannten Unterlagen können auf der Homepage der 
Stadt Neuenstein unter https://www.neuenstein.de/leben-woh-
nen/bauen/solarpark-neureut eingesehen werden.
Die Öffentlichkeit kann sich in diesem Zeitraum über die allge-
meinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen 
der Planung informieren und innerhalb der genannten Frist zur 
Planung äußern. Die Stellungnahmen sollen elektronisch an 
die E-Mail-Adresse stadtverwaltung@neuenstein.de übermittelt 
werden.
Bei Bedarf können die Stellungnahmen auch auf anderem Weg 
abgegeben werden (schriftlich oder mündlich zur Niederschrift). 

Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Ausle-
gungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfas-
sung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können 
(§ 4a Abs. 6 BauGB).
Die oben genannten Unterlagen liegen zusätzlich während der 
Veröffentlichungsfrist im Rathaus, Schlossstraße 20, 74632 Neu-
enstein zu den üblichen Dienstzeiten öffentlich aus.

Neuenstein, 29. November 2023
gez. Karl Michael Nicklas, Bürgermeister

Fundsachen
Gefunden wurde
 - eine Katze, weiblich, getigert, ca. 3 Monate alt
 - Bargeld
 - ein Schlüssel
 - ein Handy

Energieberatung für Wohngebäude im Rathaus
Steigende Energiepreise, Belastung für das Klima und die Um-
welt – es gibt ausreichende Gründe, Energie sparsam und effi-
zient einzusetzen.
Diese und andere Fragen zu Wohngebäuden beantwortet der 
zertifizierte Energieberater Herr Roth am 7.12.2023 von 16.00 
bis 17.30 Uhr im Rathaus Neuenstein.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können einen maximal 
30-minütigen Beratungstermin im kleinen Sitzungssaal wahr-
nehmen.
Eine Voranmeldung ist über 
www.klima-hohenlohe.de/online-terminbuchung erforderlich.

Beschluss des Gemeindeverwaltungsverbands 
Hohenloher Ebene über die Aufstellung 
der 6. Änderung der 4. Fortschreibung des 
Flächennutzungsplans nach § 2 Abs. 1 
BauGB und die Durchführung der frühzeitigen 
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 
BauGB
Der GVV Hohenloher Ebene hat am 28.11.2022 in öffentlicher 
Sitzung beschlossen, die 6. Änderung der 4. Fortschreibung des 
Flächennutzungsplans GVV Hohenloher Ebene aufzustellen.
In der öffentlichen Sitzung des GVV Hohenloher Ebene am 
28.9.2023 wurden dann die Flächen, deren Bodennutzungen in 
der 6. Änderung der 4. Fortschreibung des Flächennutzungs-
plans GVV Hohenloher Ebene geändert dargestellt werden 
sollen, erneut vorgestellt. Auf dieser Grundlage wurde der Be-
schluss zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 
Abs. 1 BauGB sowie zur Beteiligung der Behörden und Träger 
öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB gefasst.
Der Aufstellungsbeschluss sowie die Durchführung der frühzei-
tigen Beteiligung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB werden 
hiermit bekannt gemacht.
Ziele und Zwecke der FNP-Änderung
Anlass für die Änderung ist die Aufstellung des Bebauungsplans 
„Solarpark Ulrichsberg“, auf der Gemarkung Ulrichsberg. Im Be-
bauungsplan wird die Nutzung der Flurstücke 1627 und 1630 
vollständig sowie das Flurstück 1628 teilweise der Flur 0 der 
Gemarkung Kupferzell zur Errichtung einer Freiflächenphotovol-
taikanlage angestrebt. Durch die Regelungen des Erneuerbare-
Energien-Gesetz (EEG) müssen sich Flächen für Photovoltaikan-
lagen im Geltungsbereich eines Bebauungsplans im Sinne des § 
30 BauGB befinden. Bebauungspläne sind nach § 8 BauGB aus 
dem Flächennutzungsplan zu entwickeln. Die beabsichtigte Nut-
zung entspricht jedoch nicht den derzeitigen Flächennutzungen 
des Flächennutzungsplans. Somit wird im Zuge der Aufstellung 
des Bebauungsplans eine Änderung des Flächennutzungsplans 
erforderlich (Lage siehe nächste Seite).
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Lageplan zur Lage des Plangebiete (unmaßstäblich, genordet)

Umweltbezogene Informationen
Gemäß § 2 Abs. 4 BauGB ist bei der Aufstellung von Bauleitplänen für die Belange des Umweltschutzes eine Umweltprüfung durch-
zuführen, in der die voraussichtlichen und erheblichen Umweltauswirkungen in einem Umweltbericht beschrieben und bewertet wer-
den müssen. Auf Ebene der Flächennutzungsplanung wird im vorliegenden Fall auf die Erstellung eines Umweltberichts verzichtet, 
da auf Ebene des Bebauungsplans ein Umweltbericht und ein Artenschutzbeitrag erstellt wird. Es wird im Zuge der Abschichtung auf 
den Umweltbericht und Artenschutzbeitrag zum Bebauungsplan verwiesen. Diese beiden Berichte zum Bebauungsplan werden bis 
zur Beteiligung nach § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB vorliegen und als Anlagen beigefügt.
Der Entwurf des Flächennutzungsplans mit zeichnerischem Teil und Begründung kann vom 4.12.2023 bis zum 15.1.2024 auf der 
Internetseite der Gemeinde Kupferzell unter www.kupferzell.de abgerufen werden (auf der Startseite der Internetseite unter Neuigkei-
ten) und in folgenden Rathäusern der Mitgliedsgemeinden des GVV Hohenloher Ebene während den jeweiligen Dienststunden zur 
allgemeinen Information der Öffentlichkeit eingesehen werden:
 - Bürgermeisteramt Kupferzell, Marktplatz 14 – 16, 74635 Kupferzell, Flurbereich 1. OG vor Zimmer 101,

 Öffnungszeiten: Mo., Di. und Do.  von 8.30 bis 12.00 Uhr
 Mi.  von  8.30 bis 13.00 Uhr
 Fr. von  7.30 bis 12.00 Uhr
 Di.  von 14.00 bis 16.00 Uhr
 Do.  von 14.00 bis 18.00 Uhr
 - Bürgermeisteramt Neuenstein, Schlossstraße 20, 74632 Neuenstein, Hauptamt vor Büro 15 

 Öffnungszeiten: Mo. bis Do.  von  9.00 bis 12.00 Uhr
 Fr.  von  8.00 bis 13.00 Uhr
 Di.  von 14.00 bis 16.00 Uhr
 Do. von 14.00 bis 17.30 Uhr
 - Bürgermeisteramt Waldenburg, Hauptstraße 13, 74638 Waldenburg, Zimmer 4 und Flurbereich vor Zimmer (Terminanfrage tele-

fonisch - Tel. 07942/108-0 oder per E-Mail: stadt@waldenburg-hohenlohe.de erforderlich)
 Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und Fr. von  8.00 bis 12.30 Uhr
 Do.  von 14.00 bis 18.00 Uhr
Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen zu den Planentwürfen schriftlich bzw. mündlich zur Nie-
derschrift an den oben genannten Auslegungsstellen abgegeben werden. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht innerhalb der 
Offenlegungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Flächennutzungsplan gem. § 4a Abs. 6 BauGB 
unberücksichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde, deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt 
für die Rechtmäßigkeit des Flächennutzungsplans nicht von Bedeutung ist. Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Nor-
menkontrolle nach § 47 VwGO unzulässig ist, soweit mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Kupferzell, 27.11.2023
gez. Christoph Spieles, Verbandsvorsitzender des GVV Hohenloher Ebene
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Öffentliche Bekanntmachung
Aufstellungsbeschluss und frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
8. Änderung der 4. Fortschreibung des Flächennutzungsplans des GVV Hohenloher Ebene, Gemarkung Waldenburg
„Sonderbaufläche FPV Waldenburg, Fasanenmühle“ sowie der förmlichen frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. 
§ 3 Abs. 1 BauGB
Die Verbandsversammlung des GVV Hohenloher Ebene hat am 28.11.2022 in öffentlicher Sitzung den Aufstellungsbeschluss zur 8. 
Änderung der 4. Fortschreibung des FNPs gefasst. Gleichzeitig wurde dessen frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 
Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) sowie die 1. Anhörung der Träger öffentliche Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB beschlossen.
Das Plangebiet „Sonderbaufläche FPV Waldenburg, Fasanenmühle“ umfasst eine Fläche von ca. 2,9 ha. Es befindet sich auf 
einem Teilbereich des Flurstücks 680/5 auf Gemarkung Waldenburg, ca. 2,3 km nördlich des Ortszentrums von Waldenburg im Ge-
wann Fasanenmühle sowie ca. 600 m westlich des Waldenburger Ortsteils „Bahnhofssiedlung“. Am südwestlichen Rand grenzt 
die Gemeindegrenze Neuenstein direkt an, im Norden die BAB A 6, im Westen die Tank- und Rastanlage Hohenlohe sowie im Osten 
die Kläranlage Waldenburg. Die geplante Sonderbaufläche wird derzeit als Ackerfläche genutzt.
Geplante FNP-Änderung:

Ziele und Zwecke der Änderung
Mit der Flächennutzungsplanänderung sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen und Rechtsgrundlagen für eine Nutzung als 
sonstiges Sondergebiet nach § 11 BauNVO mit Zweckbestimmung Freiflächen-Photovoltaik geschaffen werden.
Umweltbezogene Informationen
Gemäß § 2 Abs. 4 BauGB ist bei der Aufstellung von Bauleitplänen für die Belange des Umweltschutzes eine Umweltprüfung durch-
zuführen, in der die voraussichtlichen und erheblichen Umweltauswirkungen in einem Umweltbericht beschrieben und bewertet 
werden müssen.
Alle diesbezüglich relevanten Inhalte werden im Umweltbericht zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Freiflächen-Photovoltaik-
anlage Fasanenmühle, Waldenburg ” abgehandelt, weswegen die Erstellung eines separaten Umweltberichts zur FNP-Änderung 
entfällt.
Diese umweltbezogenen Informationen werden im Bebauungsplanverfahren behandelt und offengelegt.
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
Maßgebend für die geplante Änderung des Flächennutzungsplanes sind der Lageplan mit Festsetzungen des Ingenieurbüros Blaser, 
Esslingen am Neckar, vom 24.11.2023 (im Maßstab 1:5.000) sowie eine gleichlautend datierte Begründung mit Umweltbericht.
In Abstimmung mit dem Landratsamt Hohenlohekreis wird auf die Erstellung eines Umweltberichtes im Zuge der Änderung des Flä-
chennutzungsplanes im Sinne der Abschichtungsregel verzichtet. Ein Umweltbericht mit Aussagen zur Grünordnung und zum Arten-
schutz wurde im Zuge der Aufstellung des Bebauungsplanes erstellt. Die Veröffentlichung der Planunterlagen zum Umweltbericht des 
Bebauungsplans erfolgt zeitgleich unter www.waldenburg-hohenlohe.de sowie die Auslage einer Papierfassung im Rathaus zu den 
üblichen Dienstzeiten im Rathaus Waldenburg im unten genannten Zeitraum.
Im Rahmen der Beteiligung hat die Öffentlichkeit Gelegenheit zum Vorentwurf der FNP-Änderung „Sonderbaufläche FPV Walden-
burg, Fasanenmühle“ Stellung zu nehmen. Ort und Dauer der Auslegung dieses Vorentwurfes gem. § 3 Abs. 1 BauGB werden hiermit 
ortsüblich bekannt gemacht.
Der Vorentwurf der 8. Änderung der 4. Fortschreibung des Flächennutzungsplans samt Begründung liegt in der Zeit vom

4.12.2023 bis 24.1.2024
Bürgermeisteramt Kupferzell, Marktplatz 14 – 16, Zimmer 14

während der üblichen Dienstzeiten öffentlich aus.
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Notdienste

Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Fei-
ertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer 116 117
Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten 
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdi-
rekt.de

Notarzt 112

Zahnärztlicher Notfalldienst am Wochenende
zu erfragen unter 0761/12012000 – http://www.kzvbw.de

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch Hall, Diako-
niestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten
Samstag, Sonn- und Feiertag: von 9.00 bis 15.00 Uhr
In unaufschiebbaren Fällen übernehmen die Kinderärzte des Di-
akonieklinikums außerhalb der Sprechstundenzeiten die Versor-
gung.

Fragen zu Krebs?
So können Betroffene und alle Ratsuchenden den Krebsin-
formationsdienst erreichen:
 - telefonisch unter 0800/4203040, kostenfrei
 - täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr

per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de und
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Telefonseelsorge
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei 0800/1110111

Notrufnummern
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt 112
Polizei 110
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst 116 117
HNO-ärztlicher Notdienst 116 117
Augenärztlicher Notdienst 116 117

Giftnotruf Freiburg
Notfalltelefon 0761/19240
Fax 0761/27044570
E-Mail: giftinfo@uniklinik-freiburg.de
Web: www.giftberatung.de
Dringende Anfragen nur über telefonischen Kontakt.

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Samstag, 2.12.2023
Bären-Apotheke in Kupferzell, Gerberstr. 3

Parallel werden die Unterlagen und die öffentliche Bekanntma-
chung in dieser Zeit auf der Homepage der Gemeinde Kupferzell 
https://www.kupferzell.de/rathaus-service/aktuell/aktuelles/ und 
bei der Stadt Waldenburg www.waldenburg-hohenlohe.de be-
reitgestellt und können dort eingesehen werden.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zum Vor-
entwurf mündlich, schriftlich oder zur Niederschrift bei der Ge-
meindeverwaltung Kupferzell vorgebracht werden. Schriftlich 
vorgebrachte Stellungnahmen sollten die volle Anschrift des 
Verfassers enthalten. Im Zusammenhang mit dem Datenschutz 
weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass eine Bauleitplanung 
ein öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu 
eingehenden Stellungnahmen in öffentlichen Sitzungen bera-
ten und entschieden werden, sofern sich nicht aus der Art der 
Einwände oder der betroffenen Personen ausdrückliche oder 
offensichtliche Einschränkungen ergeben. Soll eine Stellungnah-
me anonym behandelt werden, ist dies auf derselben eindeu-
tig zu vermerken. Das Ergebnis wird erst nach dem durch den 
Gemeinderat erfolgten Beschluss versandt. Hinweis: Verspätet 
abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung 
über den Flächennutzungsplan gemäß § 4a Abs. 6 BauGB un-
berücksichtigt bleiben.
Während der genannten Frist können Stellungnahmen zum 
Entwurf ebenso digital beim beauftragten Ingenieurbüro Blaser 
unter der E-Mail-Adresse: stn.waldenburg@ib-blaser.de vorge-
bracht werden bzw. auf postalischem Weg an die Adresse: 
Ingenieurbüro Blaser, z.Hd. Frau Rahm, Martinstr. 42 - 44, 73728 
Esslingen
Hinweis bzgl. des Verbandsklagerechts von Umweltverbän-
den
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 UmwRG 
(Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz) ist in einem Rechtsbehelfsver-
fahren nach § 7 Abs. 2 UmwRG gemäß § 7 Abs. 3 S. 1 UmwRG 
mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der 
Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, 
aber hätte geltend machen können. (§ 3 Abs. 3 BauGB).

Christoph Spieles, Verbandsvorsitzender

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –

Familiennachrichten

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag
Wir gratulieren allen Jubilaren – auch denen, die aus persönli-
chen Gründen nicht genannt werden möchten – zu ihrem Ehren-
tag und wünschen ihnen Gesundheit und persönliches Wohler-
gehen.

Ihr Karl Michael Nicklas, Bürgermeister

Standesamtliche Mitteilungen
Geboren ist
am 7.11.2023
Anna Reichert, Tochter von Julia und Alexander Reichert

Gestorben ist
am 24.11.2023
Gabriele Wagner geb. Welte
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Sonntag, 3.12.2023
Kloster-Apotheke in Schöntal, Großer Garten 11
Wellingtonien-Apotheke in Wüstenrot, Bethanien 1

Montag, 4.12.2023
Hof-Apotheke in Öhringen, Marktplatz 9

Behördennachrichten

Abfallwirtschaft Hohenlohekreis

Einstellung der Annahme von Sperrmüll in Neuenstein seit 
30. November 2023
Durch die Einstellung des Betriebs von Pluspunkt Mensch (ehe-
mals AIH) ist ab sofort keine Abgabe von Sperrmüll in Neuen-
stein mehr möglich. Sperrmüll kann derzeit nur noch auf dem 
Wertstoffhof Stäffelesrain entsorgt oder gegen eine Transport-
kostenpauschale am Wohnort abgeholt werden.
Der Wertstoffhof Stäffelesrain bietet eine umfassende und be-
queme Lösung nicht nur für die Entsorgung von Sperrmüll, son-
dern auch verschiedener anderer Abfallarten. Egal, ob es sich 
um Elektroaltgeräte, Reifen, Altholz oder Hartkunststoff aus 
Haushalten handelt – auf dem Wertstoffhof Stäffelesrain finden 
die Bürgerinnen und Bürger nahezu alle notwendigen Entsor-
gungsmöglichkeiten unter einem Dach. Der Anlieferungsbereich 
ermöglicht den Bürgerinnen und Bürgern eine komfortable und 
wettergeschützte Entsorgung von Abfall und Wertstoffen. Sperr-
müll kann bodeneben abgegeben werden. Ein weiterer Vorzug 
des Wertstoffhofs sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Abfallwirtschaft vor Ort, die bei der korrekten Entsorgung des 
Mülls unterstützen.
Die Abgabe von Abfällen ist ausschließlich während der regulä-
ren Öffnungszeiten des Wertstoffhofs möglich. 
Diese sind:
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
Mittwoch: 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00 Uhr
Samstag: 8.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00 Uhr
Die Anlieferung der Sperrmüll-Freimengen (max. zwei Kubikme-
ter) auf dem Wertstoffhof Stäffelesrain erfordert das Vorzeigen 
der AWH-Servicekarte. Die entsprechenden Sperrmüllmarken 
mit den Freimengenwerden dabei einbehalten. Sperrmüllmen-
gen, die über die Freimenge hinausgehen, werden auf dem 
Wertstoffhof Stäffelsrain gegen Gebühr angenommen.
Die Sperrmüllmarken können nicht auf andere Haushalte über-
tragen werden. Alle angelieferten Abfälle müssen vorsortiert und 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter einsehbar im Kofferraum 
oder dem Anhänger verladen sein. Gemischte und nicht einseh-
bare Abfälle werden an der Eingangskontrolle abgewiesen.
Um den reibungslosen und schnellen Ablauf für alle Bürgerinnen 
und Bürger gewährleisten zu können, gilt ein maximales Anlie-
fervolumen von drei Kubikmetern. Größere Mengen bis zehn Ku-
bikmeter können dienstags bzw. mittwochs nach vorheriger Ver-
einbarung auf dem Wertstoffhof Stäffelesrain angeliefert werden.
Die Abholung der Sperrmüll-Freimenge von maximal zwei Kubik-
metern an der Meldeadresse durch einen Abholservice steht den 
Bürgerinnen und Bürgern weiterhin unverändert zur Verfügung. 
Die Anmeldung erfolgt über die Sperrmüllkarten im Abfallkalen-
der, wobei eine gültige Sperrmüllmarke aufgeklebt werden muss. 
Es wird eine Transportkostenpauschale von 9,50 € je Anfahrt er-
hoben und im Folgejahr mit dem Gebührenbescheid abgerech-
net.
Öffnungszeiten und weitere Informationen gibt es in der Abfall-
App „Abfallinfo HOK“ und auf der Homepage der Abfallwirtschaft 
www.abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de. 
Gerne berät das Team der Service-Hotline, Tel. 07940/18-555 
oder E-Mail: info@abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de.

Abfallwirtschaft und Entsorgungsanlagen am 6. Dezember 
2023 geschlossen
Die Verwaltung der Abfallwirtschaft Hohenlohekreis und alle Ent-
sorgungsanlagen inklusive Wertstoffhof Stäffelesrain sowie Erd- 

und Bauschutt-Deponie bleiben am Mittwoch, 6. Dezember 2023 
aufgrund einer Mitarbeiterschulung geschlossen.
Am Donnerstag, 7. Dezember 2023 sind alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Abfallwirtschaft wieder wie gewohnt für die 
Bürgerinnen und Bürger des Hohenlohekreises da.
Nähere Informationen zu den Standorten und Öffnungszeiten 
stehen auf der Homepage der Abfallwirtschaft www.abfallwirt-
schaft-hohenlohekreis.de und in der Abfall-App zur Verfügung. 
Sie ist immer aktuell und steht in den gängigen App-Stores un-
ter dem Namen „Abfallinfo HOK“ kostenlos zum Download zur 
Verfügung. Gerne berät auch das Team der Service-Hotline, Tel. 
07940/18-555, E-Mail: info@abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de.

Landratsamt Hohenlohekreis

Zulassungsstelle und Führerscheinstelle schließen früher
Geänderte Schließzeiten am 8. und 14. Dezember
Am Freitag, 8. Dezember 2023 ist die Führerscheinstelle auf-
grund einer internen Fortbildung ab 10.30 Uhr geschlossen.
Annahmeschluss ist daher bereits um 10.00 Uhr.
Am Donnerstag, 14. Dezember 2023 schließt die Zulassungs-
stelle aufgrund einer internen Fortbildung um 15.30 Uhr.
Annahmeschluss ist daher bereits um 15.00 Uhr.

Ergebnisse der Kreistagssitzung vom 20. November 2023
Beratung des Haushaltsplanentwurfs für 2024
Der Kreistag des Hohenlohekreises tagte am Montag, 20. No-
vember 2023 in Zweiflingen. Die Themen im Einzelnen:
Vorstellung und Beratung der Haushaltssatzung, des Haushalts-, 
des Stellen- und Finanzplans
Zu Beginn der Sitzung stellte Kreiskämmerer Michael Schell-
mann den Haushaltsplanentwurf vor. Dabei ging er insbesonde-
re auf die gesamtwirtschaftliche Entwicklung, das Haushaltsvo-
lumen, die Erträge und Aufwendungen und die verschiedenen 
Teilhaushalte ein. Abschließend erteilte Schellmann einen Aus-
blick. Die Haushaltsrede von Kreiskämmerer Schellmann ist im 
Bürgerinformationssystem eingestellt.
Größter Diskussionspunkt war die Kreisumlage, die von den 
Städten und Gemeinden an den Kreis zu entrichten ist und 
die stärkste Einnahmeposition im Kreishaushalt darstellt. Die 
Kreisverwaltung hatte eine Erhöhung der Kreisumlage von der-
zeit 31,5 % auf 34,0 % vorgeschlagen. Die Fraktion der Freien 
Wähler Vereinigung (FWV) stellte den Antrag, die Kreisumlage 
nicht zu erhöhen. Dieser Änderungsantrag wurde mit 22 Nein-
stimmen, elf Jastimmen und vier Enthaltungen abgelehnt. An-
schließend stellte die Gruppe der Freien Demokratischen Partei 
(FDP) den Antrag, die Kreisumlage auf 32,75 % zu erhöhen. 
Dieser Änderungsantrag wurde ebenfalls mehrheitlich bei einem 
Stimmverhältnis von 22 Neinstimmen, 14 Jastimmen und einer 
Enthaltung abgelehnt. Dem Änderungsantrag der CDU-Fraktion, 
den Hebesatz der Kreisumlage auf 33,25 % zu erhöhen, wurde 
mehrheitlich mit 25 Jastimmen, elf Neinstimmen und einer Ent-
haltung zugestimmt.
Anschließend wurden die Änderungsanträge der AfD-Gruppe 
mit den Themen Bezahlkarte für Geflüchtete, Streichung des 
Klimakoordinators und klimaschutzbasierender Projekte sowie 
Erhöhung der Deckenmaßnahmen für Fahrbahnsanierungen 
mehrheitlich abgelehnt.
Die Beschlussfassung über den Kreishaushalt findet in der Kreis-
tagssitzung am 12. Dezember2023 statt. Außerdem werden in 
dieser Sitzung die Haushaltsreden der Fraktionen und Gruppen 
gehalten.
Wirtschaftsplan der Abfallwirtschaft, des Nahverkehrs und 
der Wirtschaftsinitiative Hohenlohekreis
Die Eigenbetriebe Abfallwirtschaft Hohenlohekreis (AWH) und 
Nahverkehr Hohenlohekreis (NVH) brachten ihre Wirtschaftsplä-
ne für das Jahr 2024 ein. Im Anschluss beschloss das Gremium 
den Wirtschaftsplan der W.I.H. – Wirtschaftsinitiative Hohenlo-
he GmbH. Die Gruppe der AfD stellte hierzu den Änderungsan-
trag, das Klimazentrum zu streichen. Dieser Antrag wurde mit 34 
Neinstimmen und drei Jastimmen mehrheitlich abgelehnt.
Bildung des Kreiswahlausschusses für die Kreistagswahl 
2024
Am 9. Juni 2024 findet die nächste Kommunalwahl statt. Der 
Besetzung des hierfür benötigten Kreiswahlausschusses wurde 
einstimmig zugestimmt.
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Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Neuenstein
Freitag, 1.12.
14.30 bis Aller-Welts-Lädle im Foyer
18.00 Uhr des ev. Gemeindehauses
Sonntag, 3.12. – 1. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Piringer) in Kirchensall
 Herzliche Einladung zum Kirchkaffee im Anschluss 

an den Gottesdienst!
10.00 Uhr Kinderkirche in Kirchensall
10.00 Uhr Probe fürs Krippenspiel im Evang. Gemeindehaus 

Neuenstein
11.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Piringer) in der Stadtkirche mit 

Posaunenchor Neuenstein
18.30 Uhr Adventskonzert des Jugendblasorchesters in der 

Stadtkirche
19.00 Uhr Sunday-Pub in Öhringen-Cappel (siehe unten)
Montag, 4.12.
20.15 Uhr Ökumenisches Taizé-Friedensgebet in der kath. Kir-

che
20.15 Uhr Posaunenchor in Kirchensall
Mittwoch, 6.12.
  9.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus, unterer Eingang
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
16.50 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2
Donnerstag, 7.12.
14.30 Uhr Seniorenkaffee Neuenstein (siehe unten)
19.00 Uhr Music for Church im Gemeindehaus
19.45 Uhr Posaunenchor im ev. Gemeindehaus
Freitag, 8.12.
14.30 bis Aller-Welts-Lädle im Foyer 
18.00 Uhr des ev. Gemeindehauses
20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
Sonntag, 10.12. – 2. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Piringer) in der Stadtkirche mit 

Gesangsgruppe
 Herzliche Einladung zum Kirchkaffee im Anschluss 

an den Gottesdienst!
10.00 Uhr Probe fürs Krippenspiel im Ev. Gemeindehaus Neu-

enstein
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Fröhlich) in Kirchensall mit 

Posaunenchor Kirchensall
11.00 Uhr Kinderkirche in Eschelbach, altes Schulhaus
18.00 Uhr Konzert der Stadtkapelle im Rahmen des
 „Lebendigen Adventskalenders“ in der Stadtkirche
Sunday-Pub für junge Erwachsene
Am Sonntag, 3. Dezember findet das nächste Sunday-Pub für 
junge Erwachsene statt. Chillen und Gott erleben, in entspannter 
Atmosphäre ins Gespräch kommen. Beginn ist um 18.00 Uhr mit 
Chill-In. Um 19.00 Uhr startet das Programm, danach ist Chill-
Out bis Open End. Der Abend ist für alle ab 18 Jahren und findet 
im L-Toro, Haller Straße 119 statt.
Adventlicher Seniorenkaffe Neuenstein
Das nächste Seniorenkaffee Neuenstein findet am Donnerstag, 
7. Dezember 2023 um 14.30 Uhr im ev. Gemeindehaus statt. 
Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren herzlich eingeladen, 
bei Kaffee oder Tee und selbst gebackenen Kuchen einen schö-
nen Adventsnachmittag zu verbringen. Gemeinsam stimmen wir 
uns auf die Adventszeit ein. Sie dürfen sich auf eine musikali-
sche Überraschung freuen.
„Lebendiger Adventskalender“
Auch in diesem Jahr laden wir Sie herzlich ein zum „Lebendigen 
Adventskalender“ in Neuenstein. Ab 1. Dezember finden täglich 
um 18.00 Uhr kleine adventliche Aktionen an verschiedenen 
Orten statt. Nehmen Sie sich Zeit und lassen Sie sich mit hin-
einnehmen in die Advents- und Weihnachtszeit. Die einzelnen 
Stationen können auch besichtigt werden.
1.12. Hölderlinstr. 16, 2.12. Hölderlinstr. 12, 3.12. Öhringer Str. 
29/3, 4.12. Obere Gartenstr. 11, 5.12. Obere Gartenstr. 35, 6.12. 
Obere Gartenstr. 9, 7.12. Fliederweg 8, 8.12. Lindenstr. 22, 

Förderprogramm „Regiobuslinien“ des Landes Baden-
Württemberg
Weiterbewilligung der Linien 7 und 19
Dem Weiterbetrieb der vom Land geförderten Regiobuslinien 7 
(Künzelsau – Waldenburg Bahnhof) und 19 (Künzelsau – Bad 
Mergentheim Bahnhof) wurde einstimmig zugestimmt. Die An-
tragstellung erfolgt nun für den Zeitraum von Dezember 2024 bis 
Dezember 2029.
Informationen zu den Sitzungen des Kreistags und seiner Aus-
schüsse sind über das Bürgerinformationssystem auf der Inter-
netseite www.hohenlohekreis.de im Bereich Kreistag/Ratsinfor-
mationssystem abrufbar.
Die nächste Kreistagssitzung (Haushaltsverabschiedung) findet 
am 12. Dezember 2023 in Mulfingen statt.

Heilbronner-Hohenloher-Haller-Nahverkehr 
GmbH
Das Deutschland-Ticket JugendBW kommt
Mit dem Deutschland-Ticket JugendBW oder kurz D-Ticket 
JugendBW führen die baden-württembergischen Verkehrsver-
bünde die wahrscheinlich günstigste, deutschlandweit gültige 
Zeitkarte aller Zeiten ein. Das D-Ticket JugendBW ersetzt eins 
zu eins das HNV JugendticketBW. Auch der Preis bleibt mit 365 
Euro im Jahr derselbe. Der große Vorteil ist: mit dem D-Ticket 
JugendBW ist man per ÖPNV deutschlandweit mobil.
Wer kann das D-Ticket JugendBW abonnieren
Zum einen Kinder und Jugendliche bis zu der Altersgrenze bis 
einschließlich 20 Jahre. Zum anderen Schülerinnen und Schüler, 
Studierende, Auszubildende und Freiwilligendienstleistende bis 
einschließlich 26 Jahre. Hier benötigt man noch einen Ausbil-
dungs- oder Berechtigungsnachweis. Voraussetzung ist zudem, 
dass der Wohn- oder Schulort in Baden-Württemberg liegt.
Der Verkauf des HNV JugendticketBW geht bis zum 30. Novem-
ber 2023 weiter. Ab dem 1. Dezember wird es nahtlos durch das 
neue Deutschland-Ticket JugendBW ersetzt.
Der Umstieg auf das neue D-Ticket JugendBW ist für die meisten 
relativ einfach. Wer schon bisher ein HNV JugendticketBW hat, 
muss nichts unternehmen, denn die baden-württembergischen 
Verkehrsverbünde stellen die Abonennt:innen automatisch auf 
das neue Deutschland-Ticket um. Alle Abonennt:innen erhalten 
von ihren Verkehrsbünden per Anschreiben das neue Ticket zu-
geschickt. Das Änderungsprozedere, das heißt, bis alle Tickets 
ausgedruckt und versendet werden, wird über den 1. Dezem-
ber hinaus andauern. „Ende Dezember müssten jedoch alle 
bestehenden D-Ticket JugendBW-Kunden ihr neues Ticket be-
kommen haben“, so Andreas Schluchter, Leiter kaufmännische 
Verwaltung der SWHN-Verkehrsbetriebe und verantwortlich 
für das Abo-Center der Stadtwerke Heilbronn. „Da die Tickets 
in Reihenfolge der Kundennummer gedruckt werden, kann es 
durchaus vorkommen, dass bei schulpflichtigen Geschwistern 
ein Geschwisterteil sein Ticket zwei oder drei Wochen später be-
kommt als das andere. Ein Anruf beim AboCenter macht deshalb 
frühestens Anfang Januar Sinn, falls bis dato noch kein Anschrei-
ben in der Post war.“
Wer seither noch kein HNV JugendticketBW hatte: Der HNV bie-
tet das neue D-Ticket JugendBW über die AboCenter im HNV-
Land an.
Das Deutschland-Ticket JugendBW ist ein Gemeinschaftspro-
jekt. Das Land arbeitet mit den Landkreisen, Stadtkreisen und 
Verkehrsverbünden zusammen. Um das Deutschland-Ticket 
für junge Menschen zu diesem sensationellen Tarif anbieten zu 
können, übernimmt das Land Baden-Württemberg 70 Prozent 
der anfallenden Kosten, die Stadt- und Landkreise übernehmen 
die restlichen 30 Prozent. Insgesamt stellt diese Allianz für das 
JugendticketBW und für das D-Ticket JugendBW bis zum Jahr 
2025 rund 327 Millionen Euro zur Verfügung.

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden! 112
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9.12. Sonnenhalde 11, 10.12. Kirchgasse 9 (Stadtkirche), 11.12. 
Brunnenstr. 1, 12.12. Mühlberg 8 Untereppach, 13.12. Oberer 
Bergweg 5, 14.12. Oberer Bergweg 1, 15.12. Schlossstr. 19/1, 
16.12. Schleifmühle 1, 17.12. Fischgärten 15, 18.12. Schillerstr. 
22, 19.12. Bergweg 7, 20.12. Bernbachstr. 14, 21.12. Epachstr. 
43, 22.12. Bernbachstr. 6, 23.12. Auweg 3, 24.12. Herzliche Ein-
ladung zu den Weihnachtsgottesdiensten in den örtlichen Ge-
meinden. 
Alle Termine finden sie auch auf
www.evangelisch-neuenstein.de.
Peacemas-Kinderweihnachtsmarkt am 2. Advent in Öhrin-
gen
Vom 8. bis 10. Dezember findet der Peacemas-Kinderweih-
nachtsmarkt in Öhringen statt.
Kinder und Jugendliche sind eingeladen, mit der Rollbahn zu 
fahren, das Weihnachtsquiz zu lösen oder bei verschiedenen 
Spielstationen mitzumachen. An jedem Öffnungstag findet um 
15.00, 16.00 und 17.00 Uhr eine besondere Mitmachaktion 
statt. Geöffnet ist der Weihnachtsmarkt am Freitag von 16.00 bis 
19.00 Uhr, Samstag 13.00 bis 19.00 Uhr und Sonntag von 13.00 
bis 18.00 Uhr am Ölberg hinter der Stiftskirche in Öhringen.
www.ejw-oehringen.de
Nachbarschaftshilfe
Wünschen Sie Unterstützung bei familiären Engpässen oder 
Krankheit, z.B. bei Tätigkeiten im Haushalt, beim Einkaufen oder 
Ankleiden, Betreuung, Begleitung zum Arzt ...? Dann wenden 
Sie sich doch an die Einsatzleitung unserer Nachbarschaftshilfe, 
Cornelia Kasten (Tel. 07941/9844844).
Kontakt und Seelsorge
Evangelisches Pfarramt Neuenstein, Pfarrer Ulrich Hägele, So-
phienbergstraße 6, 74632 Neuenstein, Tel. 07942/940140,
E-Mail: pfarramt.neuenstein-2@elkw.de
Evangelisches Pfarramt Kirchensall, Vertretung durch Pfarrer 
Ulrich Hägele
Homepage: www.evangelisch-neuenstein.de
Angebote der ev. Kirchengemeinde und Süddeutschen Ge-
meinschaft für Kinder und Jugendliche
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an
Kinderreferent Gideon Sturm unter gideon.sturm@sv-web.de 
oder Tel. 0179/4064222
Pfarrer Ulrich Hägele unter Ulrich.Haegele@elkw.de oder 
07942/940140
Dienstag, 5.12.
16.15 bis Kindertreff HOPPLA, für Kinder von 3 bis 8 Jahren
17.15 Uhr im SV-Haus, Schlossstr. 19/1
Mittwoch, 6.12.
17.45 Uhr Jungschar in Kirchensall
18.00 bis Mädchenjungschar von 8 bis 12 Jahren
19.15 Uhr im SV-Haus, Schlossstr. 19/1
19.30 bis Teenkreis online von 13 bis 17 Jahren
21.00 Uhr im SV-Haus, Schlossstr. 19/1
Donnerstag, 7.12.
15.30 bis Ökumenischer Kinderchor für Kinder
16.30 Uhr von Klasse 1 bis 7 im ev. Gemeindehaus
17.30 bis Bubenjungschar von 8 bis 12 Jahre
18.45 Uhr im SV-Haus, Schlossstr. 19/1
Freitag, 8.12.
20.00 bis Jugendbund Neuenstein ab 16 Jahre
22.30 Uhr im SV-Haus, Schlossstr. 19/1

Katholische Kirchengemeinde
Christus König
Sonntag, 3.12. – 1. Advent
  9.15 Uhr Eucharistiefeier und Kinderkirche
Montag, 4.12.
20.15 Uhr Ökumenisches Taizé-Friedensgebet
Mittwoch, 6.12.
18.30 Uhr Probe Jubiles (ev. Gemeindehaus)
Donnerstag, 7.12.
15.30 Uhr Probe ökumenischer Kinderchor (ev. Gemeinde-

haus)
Sonntag, 10.12. – 2. Advent
  9.15 Uhr Eucharistiefeier musikalisch gestaltet von Jubiles
10.30 Uhr Vorbereitungstreffen zur Sternsingeraktion im 

Gemeindesaal

Sternsingen in Neuenstein
Wie letztes Jahr gehen die Sternsinger am Dreikönigstag, 6. Ja-
nuar 2024 nach einem Aussendungsgottesdienst in mehreren 
Gruppen von Haus zu Haus und bringen ihre Segensbotschaft 
zu den Menschen in Neuenstein. Dabei sammeln wir Geld zu-
gunsten der Kinder in Amazonien und weltweit – und auch einige 
Naschereien für euch selbst. Es lohnt sich also doppelt.
Herzliche Einladung an alle Kinder, Jugendliche und Begleiten-
de, die gerne für eine gute Sache aktiv werden möchten.
Am Sonntag, 10. Dezember um 10.30 Uhr findet im Gemein-
desaal von Christus König das Vorbereitungstreffen für alle 
Interessierten statt. Gemeinsam werden wir uns mit Spiel und 
Spaß auf die Aktion vorbereiten, den Film zur Aktion anschauen, 
Lieder und Besuchs-Text der Sternsinger kennenlernen, Grup-
pen einteilen und die Gewänder ausgeben.
Also bringt etwas Zeit mit und seid (wieder) dabei.
Wir freuen uns auf eine tolle Aktion mit euch.
Das Sternsingerteam von Christus König, Familie Eichler
mobil/WA: 0172/9218125, c.eichler@t-online.de
Roratemessen
In Christus König feiern wir eine Roratemesse am 13. Dezember 
um 6.00 Uhr in Christus König. In St. Joseph Öhringen werden 
die Roratemessen ebenfalls um 6.00 Uhr am 5. und 12. Dezem-
ber gefeiert.
Im Anschluss ist in den jeweiligen Gemeindesaal zum Frühstück 
eingeladen.
Kontakt
Pfarrbüro Neuenstein, Tel. 07942/2374
geöffnet am Freitag von 14.00 bis 16.00 Uhr
E-Mail: ChristusKoenig.Neuenstein@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-neuenstein.de
Pfarrbüro Öhringen
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de
geöffnet am
Mo., 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
Di., Mi., Do., 15.00 bis 18.00 Uhr
Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr

Süddeutsche Gemeinschaft
 

Wochenspruch
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.
 Lukas 21,28
Sonntag, 3.12.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen mit Missionsinfos, par-

allel bieten wir die Kinderprogramme Chips 1, Chips 
2 und Flips an

Montag, 4.12.
19.30 Uhr Bibellesekreis mit Johannes Funk
Dienstag, 5.12.
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis in Neuenstein
Sonntag, 10.12.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen mit Aufführung des 

Weihnachtsmusicals „Simeon“ mit Stehcafé, parallel 
bieten wir die Kinderprogramme Chips 1, Chips 2 
und Flips an

14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde in Neuenstein
YouTube
Aus technischen Gründen wird nur noch die Predigt des jeweili-
gen Gottesdienstes auf unserem YouTube-Kanal „SV Öhringen“ 
gestreamt.
Für Kinder und Jugendliche
Unsere Angebote für Kinder und Jugendliche entnehmen Sie bit-
te der gemeinsamen Rubrik:
Angebote der Ev. Kirchengemeinde Neuenstein und der Süd-
deutschen Gemeinschaft für Kinder und Jugendliche.
Unsere Veranstaltungsorte und Ansprechpartner
Neuenstein, Schlossstr. 19/1
Öhringen, Weygangstr. 31
Gemeinschaftpastor: Friedemann Rau, Tel. 07941/985176
Jugendpastor: Jonathan Chen, Tel. 0151/75098781
Kinderreferent: Gideon Sturm, Tel. 0179/4064222
Predigt-Telefon-Service (zum Ortstarif): 07941/6979350,
mehr unter: www.oehringen.sv-web.de
Die Süddeutsche Gemeinschaft ist ein freies Werk innerhalb der 
Evangelischen Landeskirche.
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Dazu laden wir herzlich ein. Im Anschluss gibt es noch die Mög-
lichkeit zur Begegnung bei Kaffee und Kuchen.
Wir sehen und erleben, was um uns herum geschieht.
Und wir spüren in uns, dass es ein Mehr gibt, das uns stärken 
will.
Wir wollen einander Mut machen.
Veranstalter: Frauenbund 2.0 Hohenlohe e.V.

Jugend und Soziales

Pflegestützpunkt Hohenlohekreis
Stettenstr. 32, 74653 Künzelsau
Neutrale Beratung im Vor- und Umfeld der Pflege
Telefon 07940/9355012, 9355013 oder 9355014
E-Mail: pflegestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung auch in Öhrin-
gen, Poststraße 60

Hohenloher Seniorenbetreuung

 
 Foto: Daniel Peterhansl – Seniorenzentrum Neuenstein

Schulsozialarbeit Neuenstein
Aktuelles aus der Schulsozialarbeit
Liebe Schüler/-innen und Eltern,
in der letzten Woche fanden die pädagogischen Tage an der 
Schule statt. Nochmals herzlichen Dank an Referent Thomas 
Grüner, der uns an 2 Tage sein Konzept von Konflikt-Kultur Frei-
burg zum Thema positive Autorität näher brachte.
Herzliche Einladung an unsere 5. und 6. Klasseneltern. Am 
5.12.2023, 19.00 Uhr findet ein Elternabend zur Einführung in 
das Trainingsinselkonzept in den Räumen der Schulsozialar-
beit statt. Anmeldung hierfür bitte per E-Mail bis zum 4.12.2023 
an Frau Herzog!
Im Moment sind wir mit unseren alltäglichen Aufgaben der Schul-
sozialarbeit beschäftigt, begleiten Klassenräte, unterstützen SuS 
in Einzelfällen, führen Elterngespräche, betreuen die Trainings-
insel und sind viel im Schulhaus unterwegs. Darüber hinaus sind 
wir gerne für euch da – kommt bei uns im Büro vorbei, wenn ihr 
jemanden zum Reden braucht oder bestimmte Themen angehen 
wollt. Auch telefonisch oder per E-Mail sind wir für euch erreich-
bar, um euch bei den verschiedensten Themen und Herausfor-
derungen zu unterstützen und weiterzuhelfen.
Christine Herzog und Sandra Frey
Unsere Kontaktdaten
Tel. 07942/9420145
E-Mail: herzog@schulsozialarbeit-neuenstein.de
sandra.frey@schulsozialarbeit-neuenstein.de
Buchtipp: „Mehr Respekt bitte“ – wie Kinder starke Persön-
lichkeiten werden, Daniel Duddek
Ansonsten sind wie immer hilfreiche Tipps und Links auf unserer 
Homepage

videri e.V.

Jugendreferat Dekanat Hohenlohe
Uns schickt der Himmel – die 72-Stunden-Aktion des BDKJ 
vom 18. bis 21. April 2024
Bei der 72-Stunden-Aktion engagieren sich Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene 72 Stunden lang eigenverantwortlich und 
selbstorganisiert in einem sozialen Projekt. Die Projekte greifen 
politische und gesellschaftliche Themen auf, sind lebensweltori-
entiert und geben dem Glauben „Hand und Fuß“.
Klingt das interessant für dich? Dann suche dir jetzt Verbündete! 
Es gibt drei Varianten der Teilnahme: Bei der Do-it-Variante habt 
ihr eine konkrete Projektidee, bei der Get-it-Variante werdet ihr 
am Donnerstag um 17.07 Uhr mit einem Projekt überrascht und 
habt 72 Stunden Zeit zur Umsetzung, bei der Connect-it-Variante 
arbeitet ihr mit einer anderen Gruppe zusammen.
Teilnehmen können Jugendgruppen, private Initiativen, Jugend-
häuser, Azubigruppen und Schulklassen. Die inhaltliche Beglei-
tung wird durch den BDKJ übernommen, die Aufsichtspflicht liegt 
bei der erwachsenen Gruppenleitung vor Ort.
Alles klar? Dann meldet euch bis Ende Januar an unter 
https://www.72stunden.de/anmelden.
Noch Fragen? Dann schreibe eine E-Mail an 
gerold.traub@drs.de.
Gemeinsam machen wir die Welt in 72 Stunden ein Stückchen 
besser.

Frauenbund 2.0 Hohenlohe e.V.
Tief verwurzelt in dir, mein Gott, und ganz verwoben in die-
ser unserer Welt, so lautet das Motto des Gottesdienstes am 
Samstag, 2. Dezember 2023 um 10.00 Uhr in der kath. Kirche 
in Pfedelbach, Weststraße 1
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www.schule-neuenstein.de unter dem Reiter „Schulsozialarbeit 
in der Coronazeit“ zu finden. Auch unser Instagram-Kanal „schul-
sozialarbeitgmsnst“ bietet wissenswerte und unterhaltsame Bei-
träge.

Kultur und Bildung

Volkshochschule Öhringen
Außenstelle Neuenstein

Geschäftsstelle Uhlandstraße 23, Öhringen
Tel. 07941/68-4250, Fax 07941/68-4260
E-Mail: volkshochschule@oehringen.de
Sie finden uns im Internet unter 
www.volkshochschule-oehringen.de
Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2, Neuenstein
Tel. 07942/940672, Fax 07942/941224
E-Mail: herbert.kuemmerle@oehringen.de
Bürozeiten der Außenstelle
Mo. 10.00 bis 11.30 Uhr und Do. 16.30 bis 18.00 Uhr
In den Ferien ist das Büro nicht besetzt.
Kurse
Politik – Gesellschaft – Umwelt
Eltern – Kind – Erziehung
Babymassage für Mütter/Väter und ihre Babys
Inge Köger
23210534, Di., 9.1. bis 6.2.2024, 10.00 bis 11.30 Uhr
23210535, Di., 9.1. bis 6.2.2024, 14.30 bis 16.00 Uhr
5-mal, 50 €, Fichtenstraße 4, Neuenstein
Kultur – Kreativität
Patchwork – schöne Dinge aus Stoff (Ausstellung im Rat-
haus)
Monika Ensslen, Doris Möller, Heide Nagel
23220630, Ausstellungseröffnung: Fr., 15.12.2023, 19.00 bis 
20.30 Uhr, Foyer Rathaus Neuenstein
Die Ausstellung ist bis zum 12.1.2024 zu den üblichen Öffnungs-
zeiten des Rathauses geöffnet.

Hohenloher Zentralarchiv
Bildschätze aus dem Kreisarchiv – Kalender für 2024 erhält-
lich
12 Motive aus vergangenen Zeiten aus dem Hohenlohekreis
Das Landratsamt Hohenlohekreis hat einen Bildkalender für 
das Jahr 2024 herausgegeben, der historische Motive aus dem 
Kreisarchiv zeigt. Diesen können Interessierte ab sofort in Kün-
zelsau und Neuenstein für 10 Euro erwerben.
Archive verwahren nicht nur alte, verstaubte Akten, die vor allem 
Informationen enthalten, aber ansonsten wenig ansehnlich sind. 
Entdecken kann man dort auch viele Bildschätze, angefangen 
bei farbenfroh verzierten Urkunden in deutscher Schrift über 
alte Fotos und Postkarten mit früheren Ortsansichten bis hin zu 
per Hand angefertigten technischen Bauzeichnungen mit ihrem 
ganz eigenen Charme. An einigen dieser ansehnlichen Motive 
aus dem Hohenlohekreis können sich Interessierte nun zu Hau-
se erfreuen. Es handelt sich um historische Dokumente aus dem 
19. und 20. Jahrhundert, darunter eine Flurkarte von Zweiflingen 
von 1833, eine Grußkarte aus Untersteinbach von 1906 und ein 
Plakat zum Taubenmarkt in Mulfingen im Jahr 1964. Bei der Aus-
wahl der Bilder wurden alle Städte und Gemeinden des Hohen-
lohekreises berücksichtigt.
Nicht nur für historisch interessierte Bürgerinnen und Bürger, 
sondern für alle, die an Motiven aus vergangenen Zeiten ihre 
Freude haben, stellt der Kalender mit den Bildschätzen aus dem 
Kreisarchiv ein wunderschönes Weihnachtsgeschenk dar.
Der Kalender kann zum Preis von 10 Euro an der Bürgerthe-
ke im Landratsamt Hohenlohekreis, Allee 17 in Künzelsau, zu 
den üblichen Öffnungszeiten sowie direkt beim Kreisarchiv Ho-
henlohekreis, Schlossstraße 42 in Neuenstein, nach vorheriger 
Terminvereinbarung, Tel. 07942/941264, E-Mail: Kreisarchiv@
Hohenlohekreis.de erworben werden.

Limesregion Hohenlohe-Heilbronn

In Kürze startet die Limesregion das
LEADER-Förderprogramm mit rund 2,9
Mio. Euro.

Limesregion Hohenlohe-Heilbronn
Am Zollstock 13 · 74626 Bretzfeld
Tel. 07946 420 919-0
limesregion@hohenlohekreis.de

Limesregion Hohenlohe-Heilbronn startet 
EU-Förderprogramm LEADER

Beispielprojekte

Dorftreffpunkte, Nahversorgung, 
Freizeitinfrastruktur, Digitalisierung 
(z. B. Virtual-Reality-Angebote im 
Tourismus- und Kulturbereich), 
Kreislaufwirtschaft, Klimaanpassung 
(u. a. im öffentlichen Raum), …

www.limesregion-hohenlohe-heilbronn.eu

Mögliche Antragsteller
Kommunen, Kleinunternehmen, 
Vereine, Privatpersonen

Förderung von Projekten bis 700.000 
Euro (netto) mit einem
Fördersatz zwischen 30 und 70 
Prozent

Fördergebiet der Limesregion 
Hohenlohe-Heilbronn

 
 Foto: Regionalmanagement Limesregion Hohenlohe-Heilbronn

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr 
Neuenstein

 

Jugendfeuerwehr
Einladung Hauptversammlung Jugend
Liebe Jugendliche, liebe Betreuer,
hiermit möchte ich dich zu unserer Jahreshauptversammlung 
in Obersöllbach ins Dorfgemeinschaft-Haus am 11.12.2023 um 
19.00 Uhr einladen.
Tagesordnung
Top 1  Begrüßung
Top 2  Berichte
Top 3  Wahlen

 - Jugendwart
 - Stellv. Jugendwart Bereich Jugend
 - Stellv. Jugendwart Bereich Kinder
 - Kassier Bereich Jugend
 - Kassier Bereich Kinder
 - Schriftführer
 - Jugendsprecher

Top 4  Entlastungen
Top 5  Sonstiges
Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung müssen bis eine Wo-
che vor der Versammlung schriftlich beim Jugendwart einge-
reicht werden.
Kleiderordnung: Poloshirt
Mit kameradschaftlichem Gruß
Fabian Thalacker
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Turn- und Sportverein
Neuenstein 1881 e.V.

Abteilung Fußball

Aktive
Spielbericht
Herren I
FV Künzelsau – TSV Neuenstein  1:3 (0:1)
Die erste Mannschaft konnte sich am vergangenen Wochenen-
de beim Tabellenzweiten aus Künzelsau durchsetzen. Auf deren 
Kunstrasen nutzte der TSV seine spielerische Überlegenheit 
aus. Der Sieg war am Ende ungefährdet.
Aufstellung: René Rimner – Simon Damm, Fabian Bezold, Fe-
lix Klenk (90. Paul Sanwald), Denis Sailer, Lorenz Kühner (70. 
Jean-Luca Petraschka), Jonas Müller (89. Finn Breuninger), 
Oliver Schöne (76. Deniz Sahin), Luca Megerle (90. Florian 
Romeiks), Swen Heer, Lucas Sanwald.
Tore: 1:0 Lorenz Kühner (42.), 2:0 Swen Heer (54.), 3:0 Oliver 
Schöne (61.), 3:1 (77.).
Nächstes Spiel: Sonntag, 3.12., um 14.00 Uhr gegen die TSG 
Verrenberg
Herren II
TSV Ohrnberg – TSV Neuenstein  3:1 (1:0)
Eine am Ende verdiente Niederlage musste die zweite Mann-
schaft hinnehmen. Grund dafür war der verschlafene Start in die 
zweite Halbzeit, in der Ohrnberg durch einen Doppelschlag auf 
3:0 erhöhte.
Aufstellung: Pablo Colasuonno (36. Lars Stauber) – Yannik 
Zaiß (75. Andreas Heer), Daniel Klink, Leon Trefz (70. Maurice 
Kaupp), Andreas Strecker (55. Sahin Ercan), Yannis Gaukel, Tim 
Schweizer, Mantas Baitis, Martin Bühlmayer, Florian Langer (82. 
Lasse Leben), Florian Ilzhöfer
Tore: 1:0 (19.), 2:0 (48.), 3:0 (49.), 3:1 Eigentor (65.).
Nächste Spiele: Freitag, 1.12., um 19.00 Uhr gegen den TSV 
Zweiflingen und Sonntag, 3.12., um 12.00 Uhr gegen die SGM 
Forchtenberg/Sindringen/Ernsbach 2
Frauen
Pink Ladies kämpfen sich zurück – Punktgewinn beim KSC 
gibt wieder Hoffnung auf den Klassenerhalt
Am vergangenen Sonntag, 26.11. stand das erste Rückrunden-
spiel und zugleich der letzte Spieltag vor der Winterpause an. 
Mit positiven Gedanken nach dem Punktgewinn in der Hinrunde 
auf heimischem Platz reisten die Neuensteinerinnen nach Karls-
ruhe, um 3 Punkte zu holen. Der Negativlauf der vergangenen 
Spiele sollte beendet werden, was den Neuensteinerinnen mit 
dem Punktgewinn auch gelang. Der Punktgewinn gibt den Pink 
Ladies des TSV Neuenstein vor der Winterpause noch mal ein 
gutes Gefühl. Im Abstiegskampf war es gegen den Karlsruher SC 
aber einen Tick zu wenig. Denn die Gastgeber stehen mit zwölf 
Punkten auf Rang neun der Regionalliga, der noch zum Klassen-
verbleib reichen würde. Neuenstein kommt jetzt auf fünf Zähler 
und ist weiterhin Letzter. „Alles in allem können wir damit leben“, 
sagt Trainer Thomas Kettner. „Das Unentschieden war gerecht. 
Aber ein Dreier wäre natürlich Gold wert gewesen, damit wären 
wir in Schlagdistanz geblieben.“ So müssen die Neuensteinerin-
nen im neuen Jahr sieben Punkte aufholen und an drei Teams 
vorbeiziehen. „Um noch richtig dabei zu sein, fehlen uns mindes-
tens drei Punkte“, sagt Thomas Kettner. Gegen Karlsruhe wurde 
erneut ersichtlich, dass die Offensivpower aus der Oberliga der-
zeit nicht vorhanden ist. Im Angriff fehlt die Durchschlagskraft. 
Zu wenige Chancen werden kreiert, zu viele davon vergeben. 
Und das aus unterschiedlichen Gründen: Zum einen hat Simo-
ne Klenk noch keine Minute gespielt. Dadurch lastet viel Druck 
auf Nicole Polny. Lorena Bürkle fehlt seit Wochen verletzt, Lea 
Würth, beinahe Torschützenkönigin der Oberliga, brachte eine 
Verletzung aus der vergangenen Saison mit in die Vorbereitung 
und brauchte lange, bis sie wieder in Tritt kam. So erzielten die 
Neuensteinerinnen in zwölf Spielen nur elf Tore – lediglich Würz-
burg hat mit fünf weniger, damit aber schon acht Punkte auf dem 
Konto. Wie zuletzt stimmten gegen den KSC nun auch wieder 
die Zweikampfführung und das Engagement, sodass auch die 
Gastgeberinnen kaum Möglichkeiten hatten. „Es war ja für beide 
ein wichtiges Spiel. Die waren im Endeffekt mehr enttäuscht als 
wir“, sagt Kettner. „Wir haben immerhin nach neun Partien wieder 

Vereine

Musikverein 
Stadtkapelle Neuenstein e.V.

Nächste Probe
am 1.12.2023 von 20.00 bis 22.00 Uhr im Vereinsheim
Terminvorschau
10.12.2023 Lebendiger Adventskalender
16.12.2023 Neuensteiner Weihnachtsmarkt
28.1.2024 Neujahrskonzert
27.4.2023 Frühlingskonzert
Kontakt
MV Stadtkapelle Neuenstein e.V.
Vorstand Öffentlichkeit Sina Weckert
Mainhardtsall 7, 74632 Neuenstein, Tel. 0171/2267423
info@stadtkapelle-neuenstein.de
www.stadtkapelle-neuenstein.de

Jugendblasorchester 
Neuenstein e.V.

Musikproben
Am heutigen Freitag, 1.12.2023 findet folgende Hauptprobe in 
der ev. Kirche statt: 
17.30 bis 19.30 Uhr Jugendblasorchester
Kirchenkonzert am Sonntag, 3. Dezember 2023
Wir laden herzlich zu unserem Kirchenkonzert am Sonntag, 
3.12.2023 um 19.00 Uhr in die ev. Kirche in Neuenstein ein.
Folgendes Programm haben wir vorgesehen:
 1. Black Forest Fantasy – Klaus Butterstein
 2. A song of hope – James Swearingen
 3. Hobbits Dance and Hymn – arr. Paul Lavender
 4. Fiorellina – Pavel Stanek
 5. The Chronicles of Narnia – Harry Gregson-Williams, arr. 

Jay Bocook
 6. Midnight Tears – Miroslav Kolstrunk jun., Manfred Schneider
 7. A Million Dreams – Benj Pasek and Justin Paul, arr. Micha-

el Brown
 8. Tales from Scotland – Ennio Salvere
 9. Gabriellas Säng – Stefan Nilsson, arr. Kurt Gäble
10. Selections from the Lion King – Elton John, arr. Paul La-

vender
11. Von guten Mächten – Siegfried Fietz, Martin Scharnagl
Der Eintritt ist frei
Terminvorschau
3.12.2023 – Kirchenkonzert in der ev. Kirche Neuenstein
15./16.12.2023 – Stadtweihnacht Neuenstein
12.1.2024 – 1. Probe nach der Weihnachtspause
Kontakt
Vorsitzende Astrid Schuh, Schlossstr. 9, 74632 Neuenstein
astrid.schuh@jubo-neuenstein.de 
Kassiererin Gisela Dorsch, Reutweg 12, 74632 Neuenstein-
Großhirschbach, gisela.dorsch@jubo-neuenstein.de
Oder besuchen Sie uns einfach im Internet: 
www.jubo-neuenstein.de.
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mal etwas geholt. So eine Negativserie habe ich bisher noch nie 
erlebt.“ Und auch die so erfolgsverwöhnten Neuensteinerinnen 
kassierten schon lange keine neun Niederlagen in Serie mehr. 
Deshalb war es wichtig, dass dieses Negativerlebnis mit einem 
Punktgewinn durchbrochen wurde. „Vielleicht sind wir insgesamt 
zu grün mit der jungen Mannschaft“, sagt Kettner. „Aber in Sa-
chen Entwicklung bringt das Jahr gerade für die jungen Spie-
lerinnen viel.“ Nun geht es darum, in der Winterpause frische 
Kräfte zu sammeln. Auch für den Trainer, der seine Mannschaft 
Mitte Januar wieder zum Vorbereitungsstart bitten will. „Ich hoffe, 
dass bis dahin wieder einige Spielerinnen zurückkommen“, sagt 
Thomas Kettner. Auch der eine oder andere Neuzugang scheint 
im Gespräch zu sein. Wobei Klenk noch bis mindestens Ende 
März fehlen wird und für Lisa Lang nach ihrem Kreuzbandriss die 
Saison voraussichtlich gelaufen ist.
Pink Ladies 2 verabschieden sich positiv in die Winterpau-
se
Spfr Widdern – TSV Neuenstein 2  1:5
Für die Pink Ladies II gings am Samstag, 25. November zum 
letzten Spieltag der Vorrunde ins Jagsttal zu den Sportfreunden 
nach Widdern. Gegen den Tabellenletzten, der wie Neuenstein 
seit dieser Saison als Aufsteiger in der Regionenliga aufläuft, war 
eines klar: hier müssen drei Punkte mitgenommen werden.
Dementsprechend zielstrebig kamen die Pink Ladies II mit Wille 
und Leidenschaft ins Spiel. Aus den Balleroberungen im Mittel-
feld generierten die Neuensteinerinnen eine Vielzahl an Chancen 
in der ersten Viertelstunde des Spiels. In der 16. Minute wackelte 
dann schließlich und völlig verdient das Netz, nachdem Caro den 
Ball an der Torhüterin eiskalt vorbeischob und das verdiente 1:0 
auf der digitalen Anzeigetafel erscheinen ließ. Wenige Minuten 
später war es Merle Niemann, die auf 2:0 erhöhen konnte. Nach 
den beiden Toren waren die Neuensteinerinnen deutlich am Drü-
cker und das Spiel spielte sich in der Hälfte der Jagsttälerinnen 
ab.
Erneut war es Caro Grund in der 37. Minute, die den Ball aus 
zwölf Metern auf den rechten Pfosten donnerte. Die Kugel prall-
te zurück, genau zwischen Caro Grund und die Türhüterin der 
Sportfreunde aus Widdern. Im Duell konnte sich Caro Grund vor 
der Torspielerin behaupten und spitzelte den Ball vor den Hän-
den der Gegnerin ins Tor zum 3:0. Schon wieder waren binnen 
zweier Tore nur zwei Minuten Abstand. Wie so oft gab es die 
Balleroberung am Mittelkreis, dieses Mal kam der Ball zu Lisa-
Marie Kull, welche nach einigen Metern problemlosen Dribblings 
mit einem Steilpass Merle Niemann fand, die den Ball eiskalt 
ins rechte untere Eck versenkte. Die Pink Ladies II konnten zum 
Halbzeitstand auf 4:0 erhöhen.
Bei kaltem, regnerischem Wetter war es kuschelig auf der über-
dachten, mit vielen Fans gefüllten Tribüne. Die mitgereisten Zu-
schauer erhofften sich eine genauso torreiche und dominierende 
zweite Hälfte der Pink Ladies.
Nach Wiederanpfiff taten sich die Neuensteinerinnen schwer ins 
Spiel zu kommen. Ein unstrukturiertes Fußballspiel mit Pässen, 
die oftmals nicht den Mitspieler fanden, waren die Folge. Wid-
dern war zwar nicht effektiv und in der Offensive zu ungefährlich, 
dennoch wurden die Pink Ladies in der 55. Minute unerwartet 
überrascht. Nach einem Foul entstand ein Freistoß aus 20 Me-
tern, der im ersten Moment harmlos erschien, nach einem Ab-
praller jedoch noch mal gefährlich und verwandelt wurde.
Zehn Minuten später konnte die Neuensteiner Torhüterin in einer 
1-gegen-1-Parade ein zweites Gegentor verhindern.
Dies war ein kleiner Wachrüttler fürs gesamte Team, mehr tun zu 
müssen und das taten die Neuensteinerinnen auch. Im vorderen 
Drittel war wieder mehr Geschehen und Chancen kamen zustan-
de, die jedoch zu inkonsequent ausgespielt und verwertet wur-
den. Die Pink Ladies waren das bessere Team und torgieriger. 
Wenige Minuten vor Abpfiff setzte sich Gina an der Außenlinie 
durch, legte auf die freie Caro ab, die den Ball ins untere linke 
Eck hämmerte und auf den Endstand von 5:1 erhöhte. Pünktlich 
zum ausverkauften Glühwein des urigen Sportheims kam der 
Abpfiff des letzten Vorrundenspieltags der Regionenliga.
An sich hätte das Spiel auch deutlich höher ausgehen können. 
Die Pink Ladies waren dominierend und hatten deutlich mehr 
vom Spiel. Widdern hielt zwar gut dagegen, hatte aber kaum Ak-
tionen nach vorne.
Als Bilanz der Vorrunde können sich die Pink Ladies mit 18 
Punkten und mit 41 Toren, den viert meisten der Liga, auf einem 
guten 8. Platz in die Winterpause begeben.

Kader TSV Neuenstein 2: Weckert, Diem, Retz, Kull (72. Schä-
fer), Wied, Grund, Tuncer (79. Szalai-Cserenkrone), Häussler 
(68. Gaukel), Blumenstock (72. Gubo), Niemann, Müller

 
Letzter Spieltag 2. Mannschaft Foto: Nele Gaukel

Abteilung Tischtennis
 

Überzeugende Siege der Herren 1 und 4
Herren1, Verbandsliga
TSV Neuenstein – SV Sillenbuch  9:5
Erstmals konnte unsere Erste in kompletter Besetzung antreten, 
was sich positiv auf den Spielverlauf auswirkte. Als Favoriten 
gingen aber die Gäste ins Spiel, denn mit 9:3 Punkten gehören 
sie zu den Top-Teams der Liga. Der Start in den Doppeln verlief 
wie fast schon standardmäßig, zwei Siege von Köhler/Altrieth 
gegen Rohrer/Samson und Akin/Traub gegen Schweiss/Oswald 
waren die Ausbeute für den TSV. In Topform zeigte sich Fabian 
Altrieth gegen Leon Lühne, die Nr.1 der Gäste. Mit seinem varia-
blen Topspinspiel konnte Fabian seinen Gegner in die Knie zwin-
gen und knapp mit 3:2 Sätzen siegen. Etwas indisponiert spielte 
Pascal Köhler, der nicht zu seinem gewohnt druckvollen Spiel 
gegen Nils Wolf fand und deutlich verlor. Solide die Leistung 
von Bruno Lehmann gegen Schweiss, der Neuensteiner konnte 
einen weiteren Sieg für den TSV verbuchen. Daniel Mohr war 
die mangelnde Spielpraxis anzumerken, er musste Rohrer zum 
3:0-Erfolg gratulieren. Im hinteren Paarkreuz konnten Ünal Akin 
und Felix Traub gegen Oswald und Samson ihre Routine aus-
spielen und 2 Siege für den TSV erringen. Fabian Altrieth führte 
im 2. Spiel sein dominantes Offensivspiel weiter und konnte auch 
Wolf bezwingen. Etwas bessere Chancen hatte Pascal Köhler 
im Spiel gegen Lühne, doch es fehlte ihm an Durchsetzungs-
vermögen, um die Partie für sich zu entscheiden. Nach etwas 
wechselhaftem Spielverlauf gelang Bruno Lehmann ein weiterer 
Sieg gegen Rohrer. Nach der Niederlage von Daniel Mohr gegen 
Schweiss war es Ünal Akin, der gegen Oswald den Siegpunkt 
zum 9:5-Erfolg einfuhr.
TV Murrhardt – TSV Neuenstein  2:9
Nach dem eher unerwarteten Sieg am Vortag reiste unser Team 
mit viel Selbstvertrauen und Zuversicht zum Tabellenletzten 
nach Murrhardt. Unterschätzen durfte man die Gastgeber nicht, 
denn aus heißen Matches der Vergangenheit wusste man um 
die Stärke der einiger Spieler des Teams. Das gewohnte Bild 
zeigte sich nach den Doppeln, zwei Siege von Köhler/Altrieth 
und Akin/Traub gegen Hartstern/Huber sowie Mavromichalis/De-
misch. Eine gute Chance hatten auch Lehmann/Mohr gegen das 
Spitzendoppel D.Wörner/J.Wörner, doch es reichte nicht zum 
Sieg. Eine starke Leistung zeigte Pascal Köhler gegen Patrick 
Hartstern, mit seinem druckvollen Offensivspiel zwang er den 
Murrhardter in die Knie und siegte deutlich. Auch Fabian Altrieth 
bestimmte das Spiel gegen Dominik Wörner und steuerte einen 
weiteren Punkt zur klaren Führung bei. Deutlich schwieriger ge-
staltete sich das Spiel von Bruno Lehmann gegen Julian Wör-
ner. Nach einer 2:0-Satzführung musste er noch über die volle 
Distanz, um im 5. Satz das Spiel für sich zu entscheiden. Daniel 
Mohr konnte nicht an seine starken Leistungen der vergangenen 
Saison anknüpfen und musste Ivo Huber gratulieren. Überzeu-
gend danach der Sieg von Felix Traub, der in bester Spiellaune 
Andronikos Mavromichalis regelrecht an die Wand spielte. Einen 
Arbeitssieg verbuchte Ünal Akin gegen Luca Demisch, was dem 
TSV eine 7:2-Führung nach dem 1. Einzeldurchgang einbrach-
te. Es folgten zwei hochdramatische Spiele mit spektakulären 
Ballwechseln. Pascal Köhler und Dominik Wörner lieferten sich 
ein heißes Match mit dem glücklicheren Ende für Pascal. Fabian 
Altrieth hatte beste Chancen das Spiel gegen Hartstern nach 4 
Sätzen zu beenden, doch der Murrhardter wehrte sich nach Lei-
beskräften und kämpfte sich in den 5. Satz. Auch Fabian hatte 
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Sa., 2.12., 10.00 Uhr, TSV Neuenstein 4 – FC Oberrot
Sa., 2.12., 11.00 Uhr, TTC Gnadental 5 – TSV Neuenstein 5
Sa., 2.12., 13.00 Uhr, SV Westgartshausen – TSV Neuenstein 3
Damen
Sa., 2.12., 15.00 Uhr, SG Garnberg – TSV Neuenstein
Herren
Sa., 2.12., 17.00 Uhr, TTC Gnadental 3 – TSV Neuenstein 4
Sa., 2.12., 18.00 Uhr, SC Buchenbach – TSV Neuenstein 2
Sa., 2.12., 18.00 Uhr, TSV Neuenstein 5 – PSG Schwäbisch-Hall 2
Sa., 2.12., 19.00 Uhr, SG Schorndorf – TSV Neuenstein
So., 3.12., 9.00 Uhr, Spvgg Oedheim – TSV Neuenstein 3
So., 3.12., 9.30 Uhr, TSG Öhringen 3 – TSV Neuenstein 6
Weitere Infos unter 
https://www.tsvneuenstein.de/sportarten/tischtennis

Turn- und Sportverein
Kirchensall 1949 e.V.

Warme Küche im Schützenhaus am Freitag, 1.12.2023
Ab 19.00 Uhr öffnet die Küche im Schützenhaus. Auf der Spei-
sekarte wird Folgendes stehen: Hähnchen mit Pommes , Salat 
oder Brot.
Auf Ihr Kommen freut sich der TSV Kirchensall.

Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Kirchensall
 

Adventsfeier am Dienstag, 5.12.23 um 19.30 Uhr
Das Jahr neigt sich dem Ende entgegen und wie in den ver-
gangenen Jahren möchten wir gemeinsam in Kirchensall einen 
besinnlichen Abend verbringen.
Pfarrer Speck oder eine Vertretung kommt zu uns. Wir wollen zu-
sammen singen und uns auf die Vorweihnachtszeit einstimmen.
Bitte meldet euch an bei Ilse Fundis, Tel. 07944/8658 oder Elke 
Umbach, Tel. 07942/8145.

Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Kleinhirschbach
 

Der Schatz unserer Adventslieder
Am Donnerstag, 7. Dezember gestaltet Pfarrer Ulrich Hägele 
unsere Adventsfeier mit dem Thema „Der Schatz unserer Ad-
ventslieder“. Wir werden Adventslieder singen und über die 
Texte nachdenken. Bitte bringt ein evangelisches Gesangbuch 
mit. Herzliche Einladung dazu. Wir beginnen um 19.30 Uhr im 
Schulhaus Großhirschbach.

Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Obersöllbach
 

Weihnachtsfeier
Herzliche Einladung an alle Mitglieder zu unserer Weihnachtsfei-
er. Am 4.12.23 starten wir um 19.00 Uhr im Alten Rathaus mit 
einem Essen. Zu Gast ist die Referentin Karola Klemm-Hertner 
zum Thema „ Weihnachten – die Zeit der Gegensätze“. Wir 
freuen uns auf einen gemütlichen vorweihnachtlichen Abend.

Kulturbahnhof

Mit Märchen und Harfe eine kleine Auszeit zur Einstimmung 
auf die Adventszeit
Kulturbahnhof Neuenstein
Nora Lettau & Anette Dörner
am Samstag, 2. Dezember 2023 ab 19.00 Uhr
Heitere und besinnliche Geschichten zur Winter- und Weih-
nachtszeit – dazu himmlische Harfenklänge: Dieses wunder-
bare Zusammenspiel, das den hektischen Alltag für eine Wei-
le vergessen lässt, können Sie im Kulturbahnhof erleben. Die 
Erzählerin Nora Lettau nimmt sie mit in die Welt der Märchen 
und Geschichten. Musikalisch wird sie dabei von der Harfenistin 
Anette Dörner begleitet, die mit ihren Harfenklängen Winterwel-
ten lebendig werden lässt.

das Glück auf seiner Seite und steuerte den Siegespunkt zum 
verdienten und überzeugenden 9:2-Erfolg bei. Mit 9:7 Punkten 
steht der TSV im gesicherten Mittelfeld und kann zuversichtlich 
das nächste Spiel gegen Schorndorf angehen.
Damen 1 – Landesklasse
SV Westgartshausen 2 – TSV Neuenstein  8:1
Eine deutliche Niederlage mussten unsere Damen gegen das 
Team aus Westgartshausen einstecken. Man war sich durch-
aus bewusst, dass die Gastgeber in kompletter Besetzung 
eine schwierige Hürde darstellen werden, dass man nahezu 
chancenlos ist, war aber doch etwas verwunderlich. Schon in 
den Doppeln, war mit den 2 deutlichen Niederlagen zu erken-
nen, dass es schwierig werden wird den Gegnerinnen Paroli zu 
bieten. Eine weitere Niederlage von Franzi Rohloff schloss sich 
an. Gloria Lehmann sorgte für den ersten Lichtblick mit ihrem 
Sieg gegen Michaela Mohs. Zwei knappe Niederlagen von Rena 
Karle und Larisa Traub erhöhten den Vorsprung der Gastgeber 
auf 5:1. Auch in den folgenden Spielen war unseren Mädels das 
Glück nicht hold. Mit drei weiteren mehr oder minder knappen 
Niederlagen war das Spiel mit 1:8 beendet. Die erste Niederlage 
schmerzt etwas, aber zeigt durchaus, dass die Klasse ausge-
glichen ist und die weiteren Spiel mit voller Konzentration und 
Motivation angegangen werden müssen, um die Tabellenführung 
zu verteidigen. Im nächsten Spiel gegen Garnberg, die mit 8:4 
Punkten auf dem 2. Platz stehen, ist eine Topleistung nötig, um 
gegen das starke Team zu bestehen.
Herren 3, Landesklasse
TSV Neuenstein 3 – SU Neckarsulm 3  4:9
Trotz der Niederlage zeigte unsere Dritte durchweg gute Leis-
tungen und bot den Gästen lange Paroli. Nach einem Sieg in 
den Doppeln von Wolbert/Hüftle und den Einzelsiegen von Bo 
Yü Gao gegen Hacker und Konstantin Rehmann gegen Tsakiri-
dis sowie dem Sieg von Fredi Hüftle gegen Melke stand es 4:5. 
Dann schlug allerdings die Stunde der Gäste, die 4 Punkte in 
Folge zum 9:4-Sieg einfuhren.
SV Westgartshausen – TSV Neuenstein 3  9:3
Gegen die vermeintlichen Meisterschaftsanwärter von West-
gartshausen hatte unser Team wenige Chancen. Lediglich in den 
Doppeln zu Beginn des Spiels erzielte unser Team 2 Siege von 
Hüftle/Wolbert und Rehmann/Gao, was aber auch die einzige 
Führung einbrachte. Danach war die Übermacht der Gastgeber 
deutlich zu spüren, denn lediglich ein Sieg in den Einzeln von 
Dennis Wolbert gelang unserem Team, das mit einer 3:9-Nieder-
lage den Nachhauseweg antrat.
Herren 4, Bezirksklasse A
TSV Neuenstein 4 – TTC Westheim 9:0
Unsere Vierte eilt von Sieg zu Sieg, als wenn der Aufstieg in die 
Bezirksliga nicht schnell genug gehen würde. Gegen das Team 
aus Westheim ließ man nichts anbrennen und siegte souverän 
mit 9:0 nach gerade einmal 1,5 Stunden Spielzeit. Die Neuzu-
gänge Jürgen Müller und Stefan Hollstein insbesondere haben 
das Team mit Jochen Rammhofer, der noch in der vergangenen 
Saison in der Ersten agierte, deutlich verstärkt. Aber auch Tobias 
Gruber, Samis Kehrer, Rainer Südecum und Martin Schuh liefer-
ten mit starken Leistungen einen wichtigen Beitrag zum Erfolg 
der Truppe. Weiter so, Jungs!
Jungen
TSV Neuenstein 2 – TSV Kleinglattbach  0:10
TSV Neuenstein 5 – SV Großaltdorf 2  8:2
Damen
TSV Neuenstein 2 – TTC Gnadental 2  6:8
Herren
TSV Vellberg – TSV Neuenstein 5  5:9
TSV Neuenstein 6 – TSV Kirchensall  9:3
Vorschau
Herren 1 – Verbandsliga
Sa., 2.12., 18.00 Uhr, SG Schorndorf – TSV Neuenstein
Nach den beiden Siegen vom vergangenen Wochenende geht 
unsere Erste als Favorit in das Spiel gegen Schorndorf. Aller-
dings wird es sicherlich kein Spaziergang werden, denn die 
Schorndorfer sind in kompletter Aufstellung eine starke Truppe 
und sicherlich nicht zu unterschätzen. Eine Topleistung wird wie-
der notwendig sein, um die Siegesserie weiterzuführen und wei-
tere wertvolle Punkte auf dem Habenkonto zu verbuchen.
Spiele am kommenden Wochenende
Jungen
Sa., 2.12., 10.00 Uhr, ASV Scheppach-Adlzft. 2 – TSV Neuen-
stein 6
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Als Duo treten die beiden Künstlerinnen seit mehr als zehn Jahren 
mit verschiedenen Programmen auf. Kommen Sie ein wenig zur 
Ruhe – lauschen Sie - live, hautnah und lebendig.
Anette Dörner macht Musik seit ihrer Kindheit. Über Klavier und Cel-
lo fand sie den Weg zur Harfe, ihrem Herzens-Instrument. Neben 
Soloprogrammen tritt sie mit verschiedenen anderen Künstlern auf.
Nora Lettau ist Märchenerzählerin seit den 80er-Jahren. Sie ist 
Mitglied im Stuttgarter Märchenkreis e.V. und erfreut ihr Publikum 
mit lebendig rezitierten Texten aus alter und neuer Zeit. Einlass ab 
18.00 Uhr.
Vorverkauf 15 € bei
 - Blumenhaus Grolig in Neuenstein
 - Hohenloher Zeitung, Mobiz oder Buchhandlung Rau in Öhringen
 - Ticket Brückbauer oder Künzelsauer Reisebüro in Künzelsau
 - Touristinformation oder Haller Tagblatt in Schwäbisch Hall
 - Online unter www.reservix.de

Abendkasse im Kulturbahnhof 17 €.
Rainer Gaukel
Für den Kulturbahnhof Neuenstein

Regionales

Kulturkneipe Gleis 1
Freitag, 1.12.2023, ab 19.30 Uhr
Glücksflockengestöber und Harfenglitzerklänge
Vorweihnachtliches Innehalten und Träumen mit Nina Piorr
Mit einem neuen poetisch-musikalischen Adventsprogramm 
kehrt die Autorin und Harfenistin Nina Piorr in die gemütliche 
Künstlerkneipe im Waldenburger Bahnhof zurück. Im Gepäck 
hat sie ihren ersten Lyrikband „Wo sich Himmel und Erde berüh-
ren, steht die Welt Kopf“, der im Herbst 2023 erscheint. Ebenso 
wird die Kultur- und Literaturwissenschaftlerin Einblicke in ihre 
im August 2023 veröffentlichte Erzählung „Und einsam funkeln 
die Sterne“ geben. Dazu erklingen stimmungsvolle Harfenstücke 
in einem spannenden Crossover von Renaissance und Barock 
bis hin zu Klassik, französischem Impressionismus, ein bisschen 
Pop, Jazz und Weltmusik sind auch dabei.
Weitere Infos: www.gleis1.net
Samstag, 2.12.2023, ab 20.00 Uhr
The Rolacas und O‘Dear
Indie-Rock
Aufgewachsen rund um Stuttgart wurden Dominik, Oliver, Chri-
stof, Jorin und Joshua schon im frühen Kindesalter vom Sound 
der Garagen Schwedens und Großbritanniens geprägt. Zur klas-
sischen Bandbesetzung mit Schlagzeug, Bass und Gitarren ge-
sellen sich Gesänge, elektronisch aufbereitete Klänge und Syn-
thesizer. So gelingt es ihnen, mit klassischem Indie-Rock das 
Publikum in Bewegung zu bringen, um es anschließend in ener-
giegeladene sphärische Klangwelten abdriften zu lassen.
2023 wird das zweite Album der Band veröffentlicht, von dem 
jetzt schon die ersten Singles auf allen gängigen Streaming-
Plattformen zu hören sind. Als Vorband spielt O’Dear.
Weitere Infos: www.gleis1.net
Kulturkneipe Gleis 1, Bahnhof, 74638 Waldenburg

Tauschplausch in Künzelsau
Am Montag, 4. Dezember 2023 findet wieder ein „Tausch-
plausch“ in Künzelsau statt.
Außer den Mitgliedern des Tauschkreises Schwäbisch Hall/Ho-
henlohe sind Menschen jeglichen Alters, die schon immer mal 
wissen wollten, was sich hinter dem „Tauschkreis“ verbirgt, sehr 
herzlich eingeladen. Gerade in dieser Zeit ist es besonders inte-
ressant, wie wir „Talente tauschen“ und gleichzeitig Ressourcen 
und Nachhaltigkeit nutzen können. Beim persönlichen Kennen-
lernen erfährt man immer wieder Neues über die unterschied-
lichsten Talente der Mitglieder. Wir treffen uns um 19.00 Uhr im 
Nebenzimmer des „Landgasthof Lell“ in Künzelsau-Belsenberg 
in der Leimengrube 5 zum informativen Austausch und geselli-
gem Beisammensein. Artikel zum Tauschen und Ideen für weite-
re Aktivitäten dürfen wie immer gerne mitgebracht werden.

Gesangverein Ernsbach e.V.
Pichorbello-Neujahrskonzerte 2024 – Musik macht glücklich
Das umfangreiche Repertoire der 30 sing begeisterten Men-
schen und ihrem Chorleiter Uli Dachtler lässt keine musikali-
schen Wünsche offen.
Der unverwechselbare Stilmix aus gefühlvollen Balladen, sprit-
zigen Popsongs, mitreißenden Rockhymnen und klassischen 
Arien schleicht sich gleichermaßen in Herz und Kopf des Publi-
kums, um dort vergessene Emotionen zu befreien.
Das auf die präsentierten Lieder abgestimmte Bühnenlicht um-
fängt sein Publikum sanft und die humorvollen Beiträge des 
Chorleiters lassen die Alltagssorgen schnell vergessen. So ent-
steht die ganz besondere Stimmung eines pichorbello-Konzer-
tes. Diese begleitet das Publikum durch die Abendveranstaltung 
und darf gerne mit nach Hause genommen werden, um ermutigt 
und gestärkt in das neue Jahr zu starten.
Beginnen Sie das neue Jahr auf diese Weise und schenken Sie 
auch anderen dieses besondere Erlebnis.
Unsere Konzerttermine:
Neujahr, 1.1.2024 um 17.00 Uhr in der Kultura in Öhringen
Dienstag, 2.1.2024 um 19.30 Uhr in der Kultura in Öhringen
Freitag, 12.1.2024 um 19.30 Uhr im Neubausaal in Schwäbisch 
Hall
Samstag, 13.1.2024 um 19.30 Uhr im Kursaal in Bad Mergent-
heim
Karten erhalten Sie bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen, unter 
www.reservix.de oder der Tickethotline 0761/88849999.
Wir freuen uns auf Sie.

Landpastoral Kloster Schöntal
Kursangebot
Besinnungstage zum Jahresbeginn
Geh-wege – Geh-bote – Folge dem Stern! 
„Wir haben seinen Stern aufgehen sehen und sind gekommen.“
(Mt 2,2) Do., 4.1.2024, 18.00 Uhr – So., 7.1.2024, 13.00 Uhr
Sr. Paulin Link, Referentin der Landpastoral, Franziskanerin
Martin Sayer, Priester

Wissenswertes

Landratsamt Hohenlohekreis – Wissenswertes
Weihnachtsspende für den Förderverein „Hospiz Hohenlo-
he e.V.“
Landrat Dr. Matthias Neth übergibt Spende an den Förder-
verein des St.-Elisabeth-Hospizes in Künzelsau
Anstatt in größerem Umfang Weihnachtskarten zu versenden, 
überreicht der Landrat des Hohenlohekreises, Dr. Matthias Neth, 
traditionell eine Spende an eine soziale Einrichtung im Land-
kreis. Die Spendenübergabe fand am Dienstag, 28. November 
2023 im Landratsamt statt. Die Weihnachtsspende ist ein sym-
bolischer Ausdruck der Anerkennung und Wertschätzung für die 
Arbeit der Spendenempfänger.
In diesem Jahr erhielt der Förderverein „Hospiz Hohenlohe e.V.“ 
einen Scheck über einen Wert von 500 Euro. Das gespendete 
Geld soll für die Bepflanzung des Gartens am zukünftigen Hos-
piz in Künzelsau verwendet werden. Das St.-Elisabeth-Hospiz 
begleitet Menschen in ihrer letzten Lebensphase, gibt ihnen und 
ihren Angehörigen Raum zum Füreinander da sein, zum Reden, 
Zuhören und Abschied nehmen.
Die Vorsitzende des Fördervereins, Christiane Sigloch, ist sehr 
dankbar über die Spende: „Dass der Hohenlohekreis die Errich-
tung des Hospizes mit einer Weihnachtsspende unterstützt und 
unseren Gästen damit ermöglicht, ihre letzte Lebensphase in ei-
ner angenehmen Atmosphäre zu verbringen, schätzen wir sehr.“
Landrat Dr. Matthias Neth hebt die Wichtigkeit des Hospizes vor: 
„Mit dem Hospiz schließen wir eine Lücke im Versorgungsange-
bot für die Einwohnerinnen und Einwohner im Hohenlohekreis. 
Menschen in ihren letzten Lebenstagen zu begleiten, ihnen die 
Schmerzen zu lindern und ein Sterben in Würde zu ermöglichen, 
ist eine zutiefst humane Aufgabe. Diese möchten wir mit dieser 
Spende zusätzlich unterstützen.“
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Kalter Wind
Kalter Wind weht
letzte Blätter vom Baum
bis nackt er steht
in grauem Raum
Kalter Wind weht
bis Herbst entflieht
und ins Land
der Winter zieht
Brigitte Thiessen

Birnenaufstrich mit Schokostückchen und 
Karamellnüssen
Schnell zubereitet und traumhaft fruchtig im Geschmack ist 
dieser Birnenaufstrich mit karamellisierten Nüssen und Scho-
kostückchen. Ein Rezept für Feinschmecker. Der Aufstrich ist 
köstlich auf Brot, Brötchen oder Hefezopf. Das Herbstfrüh-
stück kann kommen!
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro TL (5 g): 10 kcal, 400 kJ, <1 g E, <1 g F, 2 g KH;
Rezeptautor/Rezeptautorin: Lisa Rudiger

Zutaten
• 2 säuerliche Äpfel (100 g)
• 1 Bio-Zitrone, der Saft davon
• 50 g Nusskerne, gemischt
• 2 EL Kakaonibs
• 20 g Puderzucker
• 3-4 reife Birnen (500 g)
• 250 g Gelierzucker 2 plus 1

Außerdem:
• 5 Einmachgläser mit Deckel à 200 ml

Zubereitung
Hinweis: Für 5 Gläser à 200 ml
1. In einem großen Topf reichlich Wasser aufkochen. Deckel und 

Gläser darin 5 Minuten offen kochen lassen. Gläser und De-
ckel am besten mit einer Zange aus dem Wasser heben und 
umgedreht auf einem sauberen Geschirrtuch abtropfen las-
sen und bereitstellen.

2. Für den Aufstrich Äpfel waschen, trocknen und schälen. Äpfel 
vierteln, entkernen und in kleine Stücke schneiden. 100 g Ap-
felstücke abwiegen und mit 1 EL Zitronensaft mischen, damit 
sie sich nicht verfärben.

3. Nüsse grob kleinhacken. Nüsse, Apfelstücke, Kakaonibs und 
Puderzucker in eine Pfanne geben und unter Rühren karamel-
lisieren. Pfanne von der Kochstelle nehmen und die Apfelmi-
schung darin abkühlen lassen.

4. Birnen waschen, trocknen und schälen. Birnen vierteln, ent-
kernen und kleinschneiden.

5. Birnen und restlichen Zitronensaft in einen Rührbecher ge-
ben und mit einem Schneidstab fein pürieren.

6. Birnenpüree und Gelierzucker in einen mittelgroßen Topf ge-
ben und unter gelegentlichem Rühren aufkochen.

7. Püree nach Packungsanweisung kochen. Dabei nach 2 Minu-
ten Kochzeit die karamellisierte Apfel-Nuss-Mischung dazu-
geben und weitere 2 Minuten kochen.

8. Eine Gelierprobe machen.
9. Aufstrich sofort kochend heiß, am besten mit Hilfe eines Ein-

fülltrichters, randvoll in die vorbereiteten Gläser füllen, fest 
verschließen und 5 Minuten auf den Deckel stellen.

10. Gläser umdrehen und auf einem Gitter auskühlen lassen.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Neubürgerinnen und Neubürger wurden feierlich begrüßt
Einbürgerungsfeier in der Stadthalle Neuenstein
Am Donnerstag, 23. November 2023 fand im Rahmen des Kreis-
jubiläums die offizielle Einbürgerungsfeier in der Stadthalle in 
Neuenstein statt. In diesem feierlichen Rahmen wurden alle Ein-
gebürgerten der letzten vier Jahren im Hohenlohekreis herzlich 
willkommen geheißen.
Seit der letzten Einbürgerungsfeier im Oktober 2019 wurden im 
Hohenlohekreis insgesamt 426 Personen eingebürgert, diese 
stammen aus knapp 70 verschiedenen Herkunftsländern. Auf-
grund der Corona-Pandemie konnte in den vergangenen Jahren 
keine Einbürgerungsfeier in diesem Rahmen stattfinden. Aus 
diesem Grund gab es in diesem Jahr einen Sammeltermin für 
die Eingebürgerten seit der letzten Feier.
Landrat Dr. Matthias Neth erfreut sich in seiner Rede zu Beginn 
über die große Anzahl an Einbürgerungen seit der vergangenen 
Feier. „Ich freue mich, dass wir in diesem Jahr bereits über 230 
Einbürgerungen durchgeführt haben. Die Einbürgerung ist der 
höchste Integrationserfolg. Ich begrüße die neuen Staatsbürge-
rinnen und Staatsbürger herzlich“, so der Landrat.
Für die musikalische Umrahmung an diesem Abend sorgte die 
Band „inblue“, welche auch das Singen der Nationalhymne be-
gleitete. Tarek Abou Faour, ein Neubürger aus Syrien, berichtete 
bei der Einbürgerungsfeier stellvertretend für die Eingebürger-
ten von seinem Weg aus seiner ursprünglichen Heimat nach 
Deutschland und zur deutschen Staatsbürgerschaft.
Im Anschluss an den offiziellen Teil der Feier gab es ein Steh-
empfang im Foyer der Stadthalle. Bei einem Buffet aus Snacks 
und Getränken fand der Abend bei netten Gesprächen einen 
schönen Ausklang.

Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg
DRV BW zeigt Flagge für Frauenrechte 
Rentenversicherung beteiligt sich an Aktion „Nein zu Gewalt 
an Frauen“ 
„Zur Gewalt an Frauen kann man nicht deutlich genug Nein sa-
gen“, erklärt die Direktorin der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW), Gabriele Frenzer-Wolf. „Aus 
diesem Grund weht bis 10. Dezember 2023 vor unserem Dienst-
gebäude in Karlsruhe die Flagge für Frauenrechte.“ 
Aktueller Anlass ist der internationale Aktionstag „Nein zu Gewalt 
an Frauen“, für den die Organisation Terre des Femmes (TDF) 
zur Fahnenaktion aufgerufen hat. 2023 will diese mit dem Slogan 
„#StellDichNichtSoAn“ auf sexualisierte Gewalt, sowohl bei der 
Arbeit als auch im Privatleben, aufmerksam machen. 
Breite Front gegen „Gewalt gegen Frauen“ 
Die DRV BW beteiligt sich in Kooperation mit dem Landratsamt 
und der Stadt Karlsruhe an den Aktionen gegen Gewalt an Mäd-
chen und Frauen. Gleichstellungsbeauftragte liefern unter 
www.landkreis-karlsruhe.de/gleichstellungsbeauftragte und 
www.karlsruhe.de/orange-days weitere Informationen. 
In den DRV-Dienststellen liegen außerdem mehrsprachige TDF-
Broschüren zum Thema „Gleiche Rechte für Frauen und Män-
ner“ aus. Schnelle und anonyme Unterstützung in 18 Sprachen 
bietet das bundesweite Hilfstelefon „Gewalt gegen Frauen“ unter 
der Rufnummer 08000/116016.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Winterruhe
Für den Winterschlaf bereit
macht sich Natur
zur Herbsteszeit
Still will sie träumen nur
bis sie erwacht
zur Frühjahrskur
Brigitte Thiessen

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de
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Tag & Nacht (07942) 94 08 84

Hintere Straße 32, 74632 Neuenstein

www. bestattungen-heigold.de

Helfen

Beraten

Begleiten
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Kryofit Achern
Rennwiese 1
77855 Achern
Tel. 07841 67365 202
www.kryofit-achern.de

Die wohltuenden Effekte der trockenen Kälte der Käl-
tekammer sind vielseitig und fördern nachhaltig die
Gesundheit. Kältekammern werden seit 40 Jahren vor
allem bei entzündlichen Krankheitsbildern eingesetzt.

Dieser Vorteil kann auf www.kryofit-achern.de unter Angabe des
Codes in Anspruch genommen werden. Über den Button „Code
anzeigen“ erhalten Sie den Code. Der Vorteil ist nicht mit anderen
Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

5 € Nachlass auf das
Kennenlernpaket „COOL DOWN“

Gültig bis 31.12.2023
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DreiWelten
Tourismus GmbH
Luisenstraße 7
78073 Bad Dürrheim
Tel. 07226 978 907 0

Mit der DreiWelten BürgerCard können Sie ein ganzes
Jahr lang die Heimat neu entdecken. Erleben Sie über
120 Freizeitangebote im Schwarzwald, am Rheinfall so-
wie am Bodensee und sparen Sie dabei richtig viel Geld.

Kann online unter dreiwelten.com/buergercard mit dem nebenste-
henden Rabattcode bestellt werden. Kombination mit anderen Ra-
batten oder Nachlässen nichtmöglich. Vorteil 1 x pro Jahr einlösbar.

20 % Rabatt beim Kauf einer
DreiWelten BürgerCard

Gültig bis 31.12.2024

2024Neujahrskonzert
Nussbaum Stiftung

Nussbaum Stiftung gGmbH
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot

In Kooperationmit
der Stadt Bad Rappenau und
der BTB Bad Rappenauer
Touristikbetrieb GmbH

Sonntag · 7. Januar 2024
Einlass 17.30 Uhr · Beginn 18.00 Uhr · Kurhaus Bad Rappenau

mit der Philharmonie Baden-Badenmit der Philharmonie Baden-Baden

Sonntag · 7. Januar 2024

2,50 €
RABATT

Abonnenten von Nussbaum
Medien erleben

Baden-Württemberg
noch günstiger!

2,50 €

Vorverkauf: Tel. 07264 922-393
https://nussbaumwelt.net/njk-br-2024
Kategorie A: 35 €
Kategorie B: 30 €

Ermäßigung mit Gästekarte 1 €

PHBB2024BR

Anzeigenschaltungmit höherer Reichweite
Sehr geehrte Anzeigenkunden,
eine Anzeigenschaltung in dieser Vollverteilungsausgabe* bietet viele
Vorteile. Sie erreichen 93 % mehr Haushalte in Neuenstein als in einer
regulärenWoche bei einem nur 15 % höheren Anzeigenpreis.

Anzeigenschluss Mittwoch, 13.12.2023, 12:00 Uhr

Auflage 3241 verbreitete Exemplare
anstatt 1675 verbreitete Exemplare

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um IhreWerbemaßnahmen:

www.nussbaum-medien.de

07264 70246-0

bad-rappenau@nussbaum-medien.de

*Verteilung erfolgt an alle Abonnenten und
darüber hinaus kostenlos an alle erreichbaren
Haushalte am jeweiligen Ort.

Kalenderwoche 50 Freitag, 15.12.2023

Vollverteilung*
Neues Stadtblatt Neuenstein
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BÜRGERWerksverkauf

Zeiss-Straße 15
71254 Ditzingen

Roßfelder Straße 69
74564 Crailsheim

An zwei Standorten bietet Ihnen das Familienunter-
nehmen BÜRGER leckere Maultaschen, schwäbische
Spezialitäten und attraktive Aktionen an.

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Ausgenommen ist bereits reduzierteWare.

15 % auf den Einkaufspreis

Gültig bis 31.12.2023

Abonnenten vonNussbaumMedien
nutzen den Nussbaum Club mit mehr
als 7.500 2:1-Coupons kostenlos.

Alle Angebote unserer Partner findest du unter
nussbaumclub.net/coupons/ oder in der
NussbaumClubApp.

Buchen Sie Ihre private Anzeige
ganz einfach und bequem online
und sichern sich 50%Onlinerabatt.

www.nussbaumkleinanzeigen.de



 18  |  Anzeigen neues  stadtblatt  •  1. Dezember 2023  •  Nr.  48

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Vorteilsclub mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

Das Schokoladenfestival wird veranstaltet
und präsentiert von Tübingen Erleben GmbH

Genieße das Tübinger Schokoladenfestival und spare mit
diesen „süßen Coupons“ bei unseren Vorteilspartnern.

chokoladenfestival
Deutschlands größtes

hokolade
präsentiert von

Ge

cho
Deutschlands

in Tübingen vom 05.12. bis 10.12.2023

„s up par

10 %
RABATT

AUF SPEZIALITÄ-
TENKAFFEES*

DONA SÁ
www.donasa.de
Frauen machen Kaffee fair – Spezialitäten-
kaffee aus Brasilien, von Frauen produziert
in kleinen Familienbetrieben, im Direkthan-
del erworben und regional frisch geröstet.

*Gültig im Dezember ‘23 auf der chocolART oder
im Cafélädle in der Sigwartstraße 20 in Tübingen.

4 FÜR 3
4 KAKAODOSEN

ZUM PREIS VON 3

EINE

GRATIS
SCHOKO-

PEPERONI*

10 %
RABATT

AUF DEN
EINKAUF

10 %
RABATT

AUF EINE REISE

Dein Kakao GmbH
www.deinkakao.de
Unser Kakao – Dein Kakao aka der
wohl geilste Kakao, den Du auf dem
Markt kaufen kannst. Wir verwenden
nur den besten Kakao aus der Domi-
nikanischen Republik, der natürlich
biologisch angebaut ist.

FRUIT.LOVE GmbH
www.fruit.love
Jung, dynamisch und gut aussehend –
wenn Früchte Schokolade küssen,
dann ist es FRUIT.LOVE.

*Ab einem Einkaufswert von 6 €

InkaPura® das erste süße
Superfood
www.inkapura.de
InkaPura® macht Süße aus den Super-
kräften der Natur, alle Produkte sind
komplett zuckerfrei und vegan.

sonqo.shop gmbh
www.sonqo.org
Hole dir den Buchungscode am Stand
und buche bis zum 31.12.2023 eine
Reise in den Dschungel
oder in die Anden
Perus.

Bonilla Pralinenmanufaktur
www.bonilla.de
Handgemachte Pralinés und Macarons.
Echte Handwerkskunst. Wir produzie-
ren aus frischen Zutaten, ohne Zusätze,
auch vegan!

*Ausgenommen sind Getränke. Ab einem Ein-
kaufswert von 10 €.

10 %
RABATT

AUF DAS GESAM-
TE SORTIMENT* STAND 71

STAND 39

STAND 46

24 %
RABATT

AUF PACHAMAMA
CACAO AUS PERU*

sonqo.shop gmbh
www.sonqo.org
SONQO bedeutet in Quechua HERZ.
Mit Cacao Chuncho und peruanischen
Events unterstützen wir Menschen und
Unternehmen.

*gilt für die Box mit je 2 x 300 g
PACHAMAMA CACAO

STAND 72

STAND 72

STAND 3 STAND 31

Silberburg am Markt
www.silberburg-am-markt.de
Schwäbische Spezialitäten, Genussboxen,
SNÄCK THE LÄND, süß, salzig, brezlig.

*Beim Kauf von „Tübinger Kirschle – die
Schwarzwälder-Kirsch-Sahne-Trüffel-Praline“
oder dem neuen „Boris Palmer – Nougat-
Crisp-Trüffel“ im Wert von mind. 15 €

EIN

GRATIS
TÜBINGER

SCHWARZSTOFF-
GLAS*
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Die Angebote aller Partner findest du in der Nussbaum Club App. Jetzt kostenlos herunterladen.

SCHOKOLADENFESTIVAL

Die chocolART in Tübingen ist Deutschlands
größtes Schokoladenfestival. Mehr als 90 in-
ternationale Top-Chocolatiers und Manufaktu-
ren aus aller Welt präsentieren sich auf dem
chocolART-Schokoladenfestival in Tübingen
und zeigen, was aus dem Rohstoff Kakao al-
les entstehen kann. Schokoladenliebhaber
haben hier die Möglichkeit, die Vielfalt an
süßen Köstlichkeiten, Pralinen, Edelschoko-
laden und vielem mehr kennenzulernen und
selbstverständlich auch zu probieren. Ein at-
traktives Rahmenprogramm mit erlesenen
Schokotastings, kunstvollen Kakaomalereien,
Live-Produktionen sowie außergewöhnlichen
Schokovorträgen ergänzt das Angebot des
Schokoladenfestivals chocolART in Tübingen.
Dieses Jahr setzen die Veranstalter einen be-
sonderen Schwerpunkt: „Colors of Latin Ame-
rica“. Hierzu sollen die Herkunftsländer des
Kakaos in Lateinamerika gefeiert werden. Mit
einem authentischen Angebot wird
dieser Schwerpunkt zum ersten
Mal im Fokus stehen und soll
die chocolART
noch viele Jah-
re begleiten.

KOSTENLOSES
PROGRAMMHEFT

Hole dir am Infostand eine
kostenlose Broschüre mit
allen Infos zu den Ausstel-
lern inklusive aktuellem

Lageplan.

Willkommen beim
TÜBINGER SCHOKOLADENFESTIVAL

Foto: Alexander Gonschior

PROGRAMM-HIGHLIGHTS

Eine Stadt voll Schokolade –
Schokomenüs in Restaurants, lange
Schoko-Einkaufsnacht, chocoKINO
Live-Vorführungen der Konditoreninnung
mitten auf demMarktplatz im chocolate-
ROOM
Live-Vorführungen der Kakaomalerin
Dorte Schetter
Tastings (buchbar)
Märchenhafte Illumination in den Abend-
stunden & Lichtobjekte
Weiße Pagodenzelte für eine stimmige
Marktatmosphäre
Viele verschiedene Stände und Aktionen
zum Thema „Colors of Latin America“

Mehr Infos unter www.chocolart.de
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NEUE AUSGABE JETZT ONLINE
Das Magazin „Heimat entdecken“ –

Nussbaum Club Special

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club
mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

Jetzt QR-Code scannen oder
Link aufrufen und ePaper lesen!
https://nussbaumclub.net/heimat-entdecken/
Zum Lesen des ePapers ist eine einmalige und kostenlose NussbaumID-Registrierung notwendig.

UNSERE HIGHLIGHTS:

Jede Menge Freizeitspaß
versprechen dir unsere Themen
rund um Museen, Thermen oder
Naturparks

Mit unseren exklusiven
Event-Tipps kann die Weih-
nachtszeit kommen. Unter an-
derem mit dabei sind der Welt-
weihnachtscircus in Stuttgart
oder der Christmas Garden in
Stuttgart und Karlsruhe.

Für geschmackvolle
Genussthemen sorgen
unsere Beiträge rund um
Schokolade und leckeres
Weihnachtsgebäck ...

... und viele mehr!
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ANZEIGE

Immobilie jetzt verkaufen oder kaufen?
Keine Entscheidung ist momentan die schlechteste Entscheidung

Wie sich die Lage auf dem
Immobilienmarkt entwickelt,
können auch Profis nicht mit
hundertprozentiger Sicherheit
voraussagen. Fakt ist: Immobi-
lienverkäufer wie Käufer üben
sich in Zurückhaltung. Richtig
oder falsch? Die Experten von
GARANT Immobilien zeigen
hier den derzeit bestenWeg aus
der Unsicherheit heraus auf.

Die unübersichtliche Lage am
Immobilienmarkt bringt die
Verkäufer- und die Käufersei-
te gleichermaßen ins Grübeln.
Verkaufswillige Immobilien-
besitzer fragen sich, ob sie an-
gesichts der auf breiter Front
gefallenen Preise schnell noch
verkaufen oder lieber abwar-
ten sollten. Kaufwillige sind
sich infolge der gestiegenen
Hypothekenzinsen und der in
manchen Branchen wackeli-
gen Wirtschaftslage ebenfalls
unsicher: Jetzt kaufen und die
gesunkenen Preise nutzen oder
auf bessere Zins-Zeiten warten?

Beide Seiten sind wie ge-
lähmt.
Dabei ist die Gesamtlage kei-
neswegs so düster, wie sie teil-
weise geschildert wird. Das gilt
für die Wirtschaft ebenso wie
für den Immobilienmarkt. Blickt
man auf die vergangenen Jahr-
zehnte zurück, insbesondere
auf die 1980er-Jahre, Stichwort
Bankenkrise, dann lässt sich die
heutige Situation durchaus als
stabiler und sicherer betrach-
ten.

Immobilienpreise und Hypo-
thekenzinsen pendeln sich
auf realistischem ‚Normal-
Niveau‘ ein.

Die Immobilienpreise haben
sich nach ständiger Hochphase
wieder der Realität angepasst,
die Hypothekenzinsen sind we-
sentlich günstiger als vor 25, 30
Jahren. Aus Sicht der Experten
von GARANT Immobilien gibt
es aktuell keine triftigen Grün-
de, die Lage schwarz zu malen.

Vielmehr raten sie dazu, sich
keine Ängste einreden zu las-
sen, nicht auf Berufspessimisten
zu hören und vor allem raten sie
- jetzt zu handeln.

Abwarten ist keine Option.
KeinWirtschaftsfachmann kann
die künftige Entwicklung aus
der Glaskugel vorhersagen. Im-
mobilienbesitzer wie Kaufinter-
essenten sollten die momenta-
ne Situation positiv annehmen,
als Chance nutzen und sich zeit-
nah pro Verkauf beziehungs-
weise pro Kauf entscheiden.
Damit sie nicht zu den Verlie-
rern von heute und morgen ge-
hören.

Bei GARANT Immobilien war-
ten zahlreiche potenzielle Käu-
fer (auch Kapitalanleger) auf
geeignete Objekte. Darunter
viele, die sich von den steigen-
den Mietpreisen für immer ver-
abschieden möchten. Gründe,
die wiederum einen zügigen
Verkauf immens erhöhen. Pro-

fessionelle Beratung und per-
sönliche Betreuung von Anfang
an ist gerade in diesen Tagen
unverzichtbar.

Mit über 43 Jahren Erfahrung
zählt GARANT Immobilien zu
den alteingesessenen, inhaber-
geführten Immobilienunter-
nehmen des Landes. Hier wird
Klartext gesprochen. Hier fin-
den Verkäufer wie Käufer Se-
riosität, Solidität, Engagement
und Fachwissen weit über den
üblichen Standard hinaus.

Gut, wenn man die Experten
an seiner Seite hat: GARANT
Immobilien - mehr als ein
Makler.
www.garant-immo.de

Weitere Informationen
unter www.garant-immo.de
Wilhelmstraße 5
70182 Stuttgart
0711/23 955-0
info@garant-immo.de



 22  |  Anzeigen neues  stadtblatt  •  1. Dezember 2023  •  Nr.  48

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Einfamilienhaus Sindringen
709 m² Grund, 150 m² Wfl., Bj. 2003, 397 Tsd. EUR, 2,38 %
Provision inkl. Ust., Bedarfsausweis, Energieklasse E/F,
160 kWh/m²a, Pelletsheizung

Informa�onen unter www.wer�ind.de
info@wer�ind.de
Tel. 07139 935 9887

Ihre Arbeitszeiten
■ Montag: von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
■ Von Dienstag bis Donnerstag: im Zeitraum zwischen 08:00 Uhr

und 21:00 Uhr, nach individueller Vereinbarung

Ihre Aufgaben
■ Satz- und Layoutarbeiten in Adobe InDesign
■ Ästhetische und übersichtliche Gestaltung unserer Publikati-

onen mithilfe des Redaktionssystems Artikelstar
■ Korrespondenz mit Bürgermeisterämtern

Das bringen Sie mit
■ Abgeschlossene Ausbildung zumMediengestalter (m/w/d) Di-

gital und Print oder eine vergleichbare Qualifikation im Bereich
Druckvorstufe, auch Quereinsteiger sind willkommen

■ Kenntnisse im Umgang mit Adobe InDesign von Vorteil
■ Strukturierte, ergebnisorientierte Arbeitsweise
■ Hohe Sozialkompetenz und Kommunikationsfähigkeit

Unter anderem bieten wir Ihnen

■ Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familien-
geführten, sozial engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und
mobilem Arbeiten von zu Hause aus

■ 6WochenUrlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei persönlichen
Ereignissen

■ Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte
■ Ein betriebliches Gesundheitsmanagement z. B. JobRad, Gesund-

heitskurse
■ Onboarding mit Patenprogramm inklusive interner und

externerWeiterbildung

Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Teams
zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

Mediengestalter (m/w/d)
im Textlayout
in Teilzeit (24 – 32 Stunden/Woche)
am Standort Bad Rappenau

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amts-
blätter und wöchentliche Lokalzeitungen in
Baden-Württemberg, die in über 380 Kommu-
nen mit einer wöchentlichen Auflage von über
1 Mio. Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden
wir uns auf demWeg, parallel zur Print-Welt zum
digitalen Plattform-Anbieter zu werden.

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchentraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

Nussbaum Medien
Gültig bis 04/2024

Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/karrierewww.nussbaum-medien.de

Abweichende Termine
Weihnachtsausgabe

51/52Kalenderwoche

Redaktionsschlüsse und Anzeigenschlüsse
Redaktionsschlüsse der Amtsblätter werden (wie jedes
Jahr) um einen Tag vorverlegt.

Anzeigenschlüsse sind um einen Werktag nach vorne
verlegt.

Verteiltage
Die Verteilung erfolgt unverändert. An Samstagen ist die
Verteilung einen Tag nach vorne verlegt

Die Amtsblätter und Lokalzeitungen in Kalenderwoche
51 und 52 werden als Doppelausgabe in Kalenderwoche
51 verteilt.

Ackerflächen zu kaufen gesucht
von landwirtschaftlichem Familienbetrieb im
Hohenlohekreis. Detaillierte Angebote mit VK
Zuschriften unter Chiffre CD-061/05325 an
NUSSBAUMMEDIEN Bad Rappenau GmbH & Co. KG,
Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau

Wer verkauft ein Wohnhaus
(mind. 5 Zimmer) oder einen Bauplatz direkt in Neuenstein
an eine Neuensteiner Familie? Bitte melden unter 0172 93
12 11 9 - Danke!

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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VERANSTALTUNGEN

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch
auf Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über
41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07944 94 233-0
hohenlohe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Küchenstudio
Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein

www.gebert-online.de
Tel. 0 79 42/91 10-0KOCHEN NACH MASS

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

ENERGIE

INFOVERANSTALTUNG
ZUM KICK-OFF

NUSSBAUM Trainerschule

Jetzt anmelden zur Infoveranstaltung für die
NUSSBAUMTrainerschule am 05.12.2023

Du bist Trainer einer Mannschaftssportart und kennst
kritische Situationen wie Aggressivität oder Ausgrenzung?
Du wünschst dir Hilfestellung und Anleitung, um Kinder und
Jugendliche nachhaltig zu fördern?

Die NUSSBAUMTrainerschule – Pädagogik im Sport, das
Gemeinschaftsprojekt von Nussbaum Medien und An-
pfiff ins Leben, unterstützt Vereine bei der pädagogischen
Ausbildung von Trainermentoren, sodass ein nachhaltiger
Effekt entsteht. Melde dich jetzt zur Infoveranstaltung am
05.12.2023 an und erfahre, wie du an der kostenfreien NUSS-
BAUMTrainerschule teilnehmen kannst.

Weitere Infos zur Trainerschule
und zur Anmeldung findest du hier
www.anpfiffinsleben.de/
nussbaumtrainerschule
oder einfach den QR-Code scannen.

INFOVERANSTALTUNGINFOVERANSTALTUNG

SALBEN SELBER HERSTELLEN
Ich lade Sie recht herzlich in meine „clevergesund-Duftküche“ zum
gemeinsamen Rühren ein. Wir stellen Salben und verschiedene
Kosmetik ohne bedenkliche Inhaltsstoffe her.

AKTUELLE TERMINE:
Sa., 02.12.2023 - Winter-Salben 14 - 16 Uhr (25,00 E)
Mi., 06.12.2023 - Winter-Salben 18 - 20 Uhr (25,00 E)
Sa., 09.12.2023 - Duftgeschenke selbermachen 14 - 16 Uhr (54,00 E)

Alle Preise inkl. Material und Verpflegung.
ANMELDUNG: info@clevergesund.com oder

telefonisch 0160 614 50 72 - Berit Kacner.

e

Gemüsebau Roth GbR · Eichhof 1 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942 -2284Gemüsebau Roth GbR · Eichhof 1 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942 -2284
www.gemuesebau-roth.de · Instagram: gemuesebaurothwww.gemuesebau-roth.de · Instagram: gemuesebauroth

Öffnungszeiten:
Di. & Fr. 8.00 - 12.30 & 13.00 - 18.00 Uhr

Ackersalat, Endivien- & Blattsalat
... Rosenkohl, Blau- & Weißkraut,

Wirsing, Spitzkraut,
Spinat u.v.m.

GESCHÄFTSANZEIGEN



FREIZEIT

GLÜHWEIN, KERZEN, TANNENDUFT …  
DIE SCHÖNSTEN WEIHNACHTSMÄRKTE IM LÄNDLE

 

Planungshilfe für die Adventswochenen-
den? Die schönsten Weihnachtsmärkte im 
Land haben wir hier für Sie zusammenge-
stellt:

Weihnachtsmärkte setzen einen Glanzpunkt in 
der dunklen und kalten Jahreszeit und berei-
chern unsere Kultur und die Tradition. Wir haben 
die schönsten in Baden-Württemberg gesammelt 
und dabei auch einige Geheimtipps aufgetan.

Ab dem Wochenende ist es wieder so weit. Durch 
die Altstädte und Stadtzentren landauf, landab 
weht der Duft von Weihnachtsgewürzen, Glüh-
wein und Bratwurst, Lichter malen eine zauber-
hafte Stimmung auf die Fassaden und verkünden: 
Die Weihnachtszeit hat begonnen.

GEHÖRT DAZU
Es sind frisch geröstete Mandeln und Kastanien, 
der wohlschmeckende Becher Punsch oder Glüh-
wein, es sind die vielen hübsch dekorierten und 
reich bestückten Stände der Händler, und es ist 
sicher auch eine gute Möglichkeit, sich noch auf 
die bevorstehenden Festtage einzustimmen: Der 
Weihnachtsmarktbummel gehört für viele ein-
fach zu Weihnachten dazu.
Einige Weihnachtmärkte haben bis kurz vor den 
Festtagen geöffnet, manche locken mit ihren 
Buden sogar bis hinein ins neue Jahr zu einem  

Besuch. So verschieden wie die Städte und  
Gemeinden im Ländle, in denen die Weihnachts- 
und Neujahrsmärkte stattfinden, so unterschied-
lich sind auch das Ambiente und die Angebote 
der jeweiligen Märkte.

KÄTHCHEN MACHT DEN ANFANG
Einer der ersten im Land ist der Käthchen Weih-
nachtsmarkt. Die berühmte Figur von Heinrich 
von Kleist steht Pate für den Weihnachtsmarkt in 
der zauberhaften Heilbronner Altstadt rund um 
Kilianskirche und Rathaus im Herzen der Stadt. Er 
öffnet dieses Jahr am 21. November seine Pforten. 

Zwei Tage später folgt dann Schwetzingen: Die 
einstige Sommerresidenzstadt in der Kurpfalz 
zeigt, dass sie auch im Winter einen Besuch wert 
ist. Im Schloss Ehrenhof und auf dem Schlossplatz 
finden sich Budenzauber, Kunsthandwerk und 
Kulinarik zu einem vorweihnachtlichen Potpourri 
zusammen.

ZEITREISE
Und in Esslingen kann man – ebenfalls ab dem 
23. November – den Weihnachtsmarktbummel 

mit einer kleinen Zeitreise verbinden: Die perfek-
te Kombi aus Mittelalter- und Weihnachtsmarkt 
begeistert u. a. mit tollen Mitmachangeboten für 
Kinder und Erwachsene und veranschaulicht, wie 
Weihnachten vielleicht vor 500 Jahren gewesen 
sein könnte. 

VON KLEIN BIS GROSS
Und so geht es weiter: Spätestens zum 1. Advent 
haben dann alle großen Weihnachtsmärkte im 
Land die Pforten geöffnet. Spektakuläre, wie 
der vielleicht höchstgelegene Weihnachtsmarkt 
im Ländle, der Winterzauber auf Burg Hohen-
zollern, oder der Weihnachtsmarkt in der Ra-
vennaschlucht im Hochschwarzwald unter dem  
illuminierten Höllentalbahn-Viadukt inmitten 
von Schwarzwaldtannen. 

Oder kleine, liebevoll inszenierte Adventsmärk-
te in stimmungsvoller Kulisse, zum Beispiel im 
Maulbronner Klosterhof zum 2. Advent, oder 
der Adventsmarkt im Bruchsaler Schlosshof un-
ter der erleuchteten Schlossfassade. Ein Besuch 
lohnt sich … 
(jr/su/red)

https://lokalmatador.net/weihnachtsmaerkte23/

BaWue-Seite1

Foto: Tourismus & Events Ludwigsburg/Benjamin Stollenberg

Foto: Tobias Schwerdt/Heidelberg Marketing

In Heidelberg kann man zur Adventszeit auch sein 
(Lebkuchen-)Herzen verlieren ...

Barockes Ambiente, helle Lichter: Der Ludwigsburger 
Weihnachtsmarkt zählt zu den schönsten im Südwesten.
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09.12.
ab

14 Uhr
Döffinger

Kirchensaller Str. 59 • 74632 Neuenstein Die REWE-App
Alle Angebote immer dabei.%

• Der Nikolaus kommt
um 16.30 Uhr

• Popcorn und
Zuckerwatte gratis

• Kinderkarussell
• Kinderschminken

• Grillstand
• Glühwein / Punsch
• Waffel-Verkauf
• Partner
aus unserer
Region

Döffinger‘s
Weihnachtsmärktle
auf dem REWE Parkplatz
Neuenstein, Kirchensaller Str. 59

Weihnachtsbaum Verkauf
Parkplatz REWE-Markt

Döffinger Neuenstein*
Samstag 2.12., ab 10 Uhr
Freitag 8.12., ab 14 Uhr
Samstag 9.12., ab 10 Uhr
Freitag 15.12., ab 14 Uhr
Samstag 16.12., ab 10 Uhr
*mit Glühwein und heißen Würsten

Aus der Region, für die Region

Hofverkauf in Untereppach
Am Mühlberg 9

ab Samstag, 2.12., täglich ab 10 Uhr
– außer sonntags –

SAVE the DATE
Strecker’s Hofweihnacht am 22.12.


